I B B B MAN GRI-Bericht

Corporate Responsibility bei MAN



I
MAN GRI-Bericht 2015

|
Ubersicht

Vorwort
Portait
Strategie
Integration
Menschen
Produktion
Produkte

Anhang

UBERSICHT

seire 01
VORWORT

SEITE 24
MENSCHEN

seite 02

DIE MAN
GRUPPE IM
PORTRAIT

SeITE 36
PRODUKTION

seite 05 Seite 12
CORPORATE INTEGRATION
RESPONSIBILITY

STRATEGIE UND

STEUERUNG

seite 49
PRODUKTE

O GRI-INHALTS-INDEX UND FORTSCHRITTS-
MITTEILUNG ZUM UN GLOBAL COMPACT

O PRUFVERMERK DES UNABHANGIGEN
WIRTSCHAFTSPRUFERS

0 UBER DEN BERICHT

O IMPRESSUM & WEITERE INFORMATIONEN




01

MAN GRI-Bericht 2015

iibersicht
Vorwort
Portait
Strategie
Integration
Menschen
Produktion
Produkte
Anhang

Joachim Drees
Vorsitzender des Vorstands MAN SE

Vorwort

BEKENNTNIS ZU TRANSPARENZ, NACHHALTIGKEIT
UND UNTERNEHMERISCHER VERANTWORTUNG

Liebe Leserinnen und Leser,

als eines der dltesten Industrieunternehmen Deutschlands haben wir
gelernt, gesellschaftlichen Veranderungen und globalen Herausforderun-
gen mit Wandlungsfahigkeit und Innovationsgeist zu begegnen. Ein klares
Leitbild und gelebte Werte bilden dafiir die Basis. Unser Bekenntnis zu
Transparenz, zu Nachhaltigkeit und zu unternehmerischer Verantwor-
tung zeigt uns den Weg und pragt unser Handeln.

Mit unserem sechsten Bericht gemafd den Leitlinien der Global
Reporting Initiative, stellen wir unsere Nachhaltigkeitsaktivitdten dar und
berichten anhand von Kennzahlen, wo wir bei der Umsetzung unserer CR-
Strategie 2020+ stehen. Sie ist Bestandteil unsere Unternehmensstrategie
und definiert Malinahmen und Ziele der Eckpfeiler Produktion, Produkte,
Menschen sowie Integration. Die Basis dafur legte eine Analyse globaler
Herausforderungen wie Klimawandel, Umweltverschmutzung, Ressour-

cenknappheit und Verstadterung im Hinblick auf Chancen und Risiken,
die sich daraus fur die MAN-Gruppe ergeben.
Unserem Klimaziel in der Produktion — minus 25% CO,-
Ausstof? bis 2020 — sind wir im vergangenen Jahr wieder ein
Stiack nadher gekommen: Unsere CO,-Emissionen an den
Standorten konnten wir gegentber dem Basisjahr 2008 um
19,5% reduzieren. Mit unserem effizienten Produkt- und
Serviceportfolio iberzeugen wir nicht nur unsere Kunden,
sondern auch die Fachzeitschrift Transport, die uns 2015
fir unsere Produktlinie MAN Original Teile ecoline mit
dem Europaischen Transportpreis fur Nachhaltigkeit
ausgezeichnet hat. Im Strategie-Eckpfeiler Menschen
wenden wir uns verstarkt der Forderung weiblicher
Talente zu. Dazu haben wir verschiedene Programme
auf den Weg gebracht, um Frauen bei ihrer Karriere
frihzeitig zu unterstiitzen — unter anderem ein Nach-

wuchsférderprogramm speziell fiir weibliche Auszubildende. Neue Her-
ausforderungen tun sich mit der Digitalisierung auf, die unser Geschafts-
modell beeinflussen und die Arbeitswelt verandern wird. Hier werden wir
auch gemeinsam mit dem Betriebsrat neue Antworten entwickeln.

Die schwierige Situation der Menschen, die 2015 in Not nach
Deutschland geflohen sind, hat auch uns bewegt. Viele unserer Mitarbeiter
haben sich spontan fiir Fliichtlinge engagiert, als im Sommer taglich meh-
rere hundert in Munchen ankamen. Inzwischen haben wir mit unserem
Kooperationspartner SOS Kinderdorf zahlreiche Aktivitaten zur Hilfe und
zur Integration an unseren deutschen Standorten etabliert und unter dem
Dach ,MAN Fluchtlingshilfe” gebtindelt.

Stolz sind wir auf drei Preise, die wir flir unsere innovative Nach-
haltigkeitskommunikation erhalten haben; stellvertretend sei hier der
European Excellence Award genannt. Den Weg der konsequenten Ziel-
gruppenorientierung mit unterschiedlichen Formaten setzen wir dieses
Jahr fort. Der vorliegende GRI-Bericht wendet sich an Nachhaltigkeitsana-
lysten und Investoren, Kunden und Geschaftspartner. Er umfasst alle
Kennzahlen und Fakten zum nachhaltigen Wirtschaften und zeigt auf, wie
wir die zehn Prinzipien verantwortungsbewussten Wirtschaftens des UN
Global Compact umsetzen. Zugleich stellt er unsere Fortschrittsmittei-
lung und unser Bekenntnis zur weltweit grofSten und wichtigsten CR-Initi-
ative dar. Die Kennzahlen haben wir von einer Wirtschaftspriufungsgesell-
schaft prufen lassen.

Wir treten auch in herausfordernden Zeiten fiir unternehmerische
Verantwortung ein und mochten Sie herzlich einladen, mit uns dazu im
Dialog zu bleiben. Wir wiinschen Thnen eine informative Lekture.

Thr

Joachim Drees
Vorsitzender des Vorstands MAN SE
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Die MAN Gruppe im Portait

EFFIZIENTE TRANSPORT- UND ENERGIELOSUNGEN

SIND UNSER ANSPRUCH

25 030

Mitarbeiter weltweit

13,7

Mrd € Umsatz

4

Unternehmensbereiche:
MAN Truck & Bus

MAN Latin America
MAN Diesel & Turbo
Renk

31

Produktionsstandorte
in 14 Landern

14,4

Mrd € Auftragseingang

92

Mio € Operatives Ergebnis

]

Weitere Informationen:
www.corporate.man.eu
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Die MAN Gruppe im Portrait

Die MAN Gruppe

Die MAN Gruppe ist eines der fihrenden Nutzfahrzeug-, Motoren- und
Maschinenbauunternehmen Europas. Als Anbieter von Lkw, Bussen, Die-
selmotoren, Turbomaschinen sowie Spezialgetrieben halten wir in allen
Unternehmensbereichen fiihrende Marktpositionen. Der Konzern ist in
mehr als 180 Landern aktiv.

Oberstes Ziel: nachhaltige Wertschépfung

In den vergangenen Jahren haben wir unseren strategischen Fokus erfolg-
reich auf die Bereiche Transport und Energie gesetzt. Herausforderungen
wie die Globalisierung und damit einhergehend zunehmender Welthan-
del, Bevolkerungswachstum, Urbanisierung und Klimawandel zeigen,
dass es sich bei diesen beiden Bereichen um zukunftsweisende und wachs-

Die Unternehmensbereiche

tumsstarke Branchen handelt. In den Geschaftsfeldern Commercial Vehic-
les und Power Engineering bietet MAN seinen Kunden mafgeschneiderte
Losungen an, insbesondere zur Reduktion von Emissionen und Kraftstoff-
verbrauch. Zentrale Bestandteile der Unternehmensstrategie sind die
weltweite Prasenz und das breite Portfolio aus effizienten Produkten und
Dienstleistungen. Diese verleihen uns die Stabilitit, um Schwankungen
einzelner Markte weitgehend abfedern zu konnen und auf den zuneh-
menden globalen Wettbewerb vorbereitet zu sein. Dabei stehen unsere
Kunden und ihre Bedurfnisse stets im Mittelpunkt. Entscheidende Erfolgs-
faktoren sind zudem Technologiefihrerschaft sowie der stetige Ausbau
des After Sales-Geschifts. Diese Ausrichtung der MAN Gruppe bildet
somit die Grundlage fiir unser oberstes Ziel der nachhaltigen Wertschop-
fung.

Commercial Vehicles Power Engineering

MAN Truck & Bus MAN Latin America

MAN Diesel & Turbo

Renk (76 %)

Ist das groBte Unternehmen der
MAN Gruppe und einer der fiihrenden
Anbieter von Nutzfahrzeugen und

Ist der groBte Lastwagenhersteller in
Brasilien, seit 13 Jahren lokaler Markt-
fiihrer bei Lkw ab 5 t und fiihrender

Ist weltweit fiihrender Anbieter von
GroBdiesel- und Gasmotoren und gehort
zudem zu den fiihrenden Anbietern von

Ist ein weltweit anerkannter Hersteller
von hochwertigen Spezialgetrieben,
Komponenten der Antriebstechnik

Transportlosungen. Anbieter von Nutzfahrzeugen sowie Turbomaschinen auf dem Weltmarkt. sowie Priifsystemen.
Bus-Chassis fiir Wachstumsmarkte,
welche unter der Marke Volkswagen
wie auch MAN vermarktet werden.

Umsatz 2015

8 997 Mio € 1 047 Mio €

3 305 Mio €

487 Mio €
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Die MAN Gruppe im Portrait

Wirtschaftliche Entwicklung

Im Berichtsjahr 2015 war die wirtschaftliche Situation stark eingetriibt. Die
Weltwirtschaft wuchs zwar leicht, auch in den Industrielandern verbes-
serte sich die Lage etwas, in vielen Schwellenldandern lie die konjunktu-
relle Dynamik aber im Jahresverlauf wieder nach. Fir die MAN Gruppe
zeigt sich ein ambivalentes Bild: Einerseits erholte sich der europdische
Nutzfahrzeugmarkt. Die Situation in anderen Regionen - etwa in Brasilien
oder Russland — oder im Geschiftsfeld Power Engineering bleibt jedoch
angespannt.

Der Umsatz der MAN Gruppe lag 2015 mit 13,7 Mrd € um 4 % unter
dem Vorjahresniveau. Wir erwirtschafteten ein Operatives Ergebnis von
92 Mio €. Im Geschaftsfeld Commercial Vehicles sank es auf-101 Mio €. Als
Sondereinfliisse belastend wirkten Restrukturierungsaufwendungen fiir
das Zukunftsprogramm von MAN Truck & Bus zur nachhaltigen Steige-
rung der Wettbewerbsfdhigkeit in Hohe von 185 Mio €. An die Aktiondre
haben wir 2015 Garantiedividenden von 3,07 € pro Aktie ausgeschtttet.
Die Umsatzrendite blieb im Berichtsjahr mit 2,9 % gegeniiber 2014 (3,0)
auf etwa gleichem Niveau. Im Berichtsjahr zahlte das Unternehmen
Ertragsteuern in Hohe von 64 Mio €. Auf Mafinahmen zur extensiven
Steueroptimierung verzichten wir.

Weitere Informationen zur wirtschaftlichen Entwicklung enthalt
der MAN Geschaftsbericht 2015.

Beteiligung der Volkswagen AG an der MAN SE

Am 16.]Juli 2013 wurde ein Beherrschungs- und Gewinnabfiuhrungsvertrag
zwischen der Truck & Bus GmbH, einer 100 %-igen Tochtergesellschaft der
Volkswagen AG, und der MAN SE in das Handelsregister eingetragen und
ist damit wirksam. Am 31. Dezember 2015 hielt die Volkswagen Truck &
Bus GmbH 75,56 % der Stimmrechte und 74,35 % der Anteile am Grundka-
pital der MAN SE. Der Anteil des Streubesitzes der MAN-Stammaktie
betrug zum 31. Dezember 2015 24,44 %.

Investitionen

Im Geschaftsjahr 2015 tatigte die MAN Gruppe Investitionen in Hohe von
708 Mio € nach 610 Mio € im Vorjahr. Dabei stiegen sowohl die Investitio-
nen in Sachanlagen als auch die Investitionen in Immaterielle Vermdgens-
werte. Angesichts der schwierigen wirtschaftlichen Lage prifen wir Inves-
titionsvorhaben besonders kritisch und priorisieren konsequent. Wir
halten bewusst an den notwendigen Investitionen fest, die das langfristige
Wachstum tragen werden und geeignet sind, unsere operative Effizienz zu
verbessern.
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STRATEGIE UND STEUERUNG

/ukunftsfahigkeit bedeutet fur MAN, die globalen Herausforderungen zu verstehen
und zu erkennen, wo Chancen und Risiken fur eine nachhaltige Entwicklung wie
fir unseren Geschaftserfolg liegen. Die MAN CR-Strategie 2020+ ist unsere
Antwort auf die weltweiten Megatrends. Mit inr leben wir Verantwortung - entlang

unserer Wertschopfungskette.

CR-Strategie 2020+

Corporate Responsibility (CR) ist seit 2010 integraler Bestandteil der
Unternehmensstrategie von MAN. Mit der CR-Strategie 2020+ Uberneh-
men wir Verantwortung entlang unserer Wertschopfungskette. Sie legt
einen Schwerpunkt auf die Menschen, die bei uns arbeiten, und zielt auf
die Integration von CR in unsere Prozesse, in die Produktion und in unsere
Produkte ab. Diesen vier CR-Eckpfeilern sind jeweils vier Handlungsfelder
zugeordnet (- Seite 6). Je Handlungsfeld haben wir uns ein strategisches
Ziel gesetzt.

Die finf Kerninitiativen der MAN-Klimastrategie haben wir den CR-Eck-
pfeilern Integration, Produktion und Produkte der CR-Strategie 2020+
zugeordnet. Thre Ziele und Initiativen verfolgen wir in diesem Rahmen
selbstverstandlich weiter.

Mit der CR-Strategie 2020+ antwortet MAN auf globale Herausfor-
derungen, die fiir die Unternehmensgruppe wesentlich sind. So stellen wir
sicher, dass wir Risiken und Chancen, die sich aus den Herausforderungen
ergeben, frith erkennen und darauf entsprechend reagieren. Das sichert
unseren zukiinftigen Geschaftserfolg und triagt zu einer nachhaltigen Ent-
wicklung bei.
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CR-Strategie 2020+

MIT IHREN
16 HANDLUNGSFELDERN

Gesundheit &
Arbeitsschutz

Integration

Arbeitgeber-
attraktivitat &
Spitzen-
personal-
arbeit Berufs-
aushildung &
Qualifizierung

Produktion Produkte

Forderung
der Vielfalt

DIE MAN CR-STRATEGIE 2020+
MIT IHREN
VIER ECKPFEILERN

. Corporate
Compliance Citizenship

Effiziente
Strategie & &

Verankerung umweltfreundliche
Produkte & Services

Klima & Energie

Umwelt- & Stakeholder-
Ressourcen- & Kunden-
schutz zufriedenheit
Effizienz
in
Transport & Logistik

Produkt-
verantwortung
Verant-
wortung in
den Lieferanten-
beziehungen

Produkt-
sicherheit

Intelligente
Mobilitat

DIE MAN CR-STRATEGIE 2020+
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Analyse wesentlicher Herausforderungen

Analyse wesentlicher Herausforderungen

[G4-18] Die fur MAN relevanten globalen Herausforderungen wurden 2014
im Rahmen einer mehrstufigen Wesentlichkeitsanalyse identifiziert. Ein-
bezogen wurden sowohl die Erwartungen, die Stakeholder an MAN haben,
als auch die Anforderungen, die MAN selbst an sich stellt, um nachhaltig
erfolgreich zu sein.

Bewertung durch MAN CR-Steuerkreis

Der MAN CR-Steuerkreis (+ Seite 10) hat zwolf globale Herausforderungen
wie Klimawandel, Bevolkerungswachstum, Ressourcenknappheit, Armut
und Gesundheit diskutiert und analysiert. Die Bewertung erfolgte im Hin-
blick auf Geschiaftschancen und -risiken flir MAN — auf einer Skala von null
(niedrig) bis 10 (hoch) (= Abbildung).

Chancen und Risiken globaler Herausforderungen aus MAN-Sicht

Bevolkerungswachstum [l Diversitét &
Klimawandel - Chancengleichheit

Verstadterung
Ressourcenknappheit [l
Gesundheit [l
Umweltverschmutzung [l [ |

Zugang zu Wasser
Demografischer Wande! [l

Armut [l [ |

Menschenrechte

B Biodiversitit

Risiken
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Analyse wesentlicher Herausforderungen

Bewertung durch Stakeholder

In Erganzung zur Wesentlichkeitsanalyse durch
den MAN CR-Steuerkreis haben wir 2014 unsere Stakeholder gefragt, welche
Anforderungen sie an MAN haben. Dafiir haben wir eine internationale,
offene Online-Befragung gewdhlt. Auf eine Vorauswahl von Zielgruppen
wurde verzichtet, um moglichst viele Stakeholder-Interessen zu berticksich-
tigen. Uber einen Zeitraum von mehreren Monaten haben mehr als 1700
Interessierte Uber die Corporate Website von MAN an der Befragung teilge-
nommen. Von diesen Datensdtzen konnten tuber 150 ausgewertet werden.

Wesentliche globale Herausforderungen fiir MAN

Neben den Bewertungen der globalen Herausforderungen durch den MAN
CR-Steuerkreis und durch unsere Stakeholder haben wir auch Analysen des
Wettbewerbs vorgenommen sowie Experteneinschdtzungen eingeholt. Die
sich daraus ergebenden sechs wesentlichen Herausforderungen stellen die
Basis fur die MAN CR-Strategie sowie die Berichterstattung nach dem Stan-
dard der Global Reporting Initiative (GRI) in der Version G4 dar. Folglich
wurden diesen globalen Herausforderungen die entsprechenden Aspekte
der GRIzugewiesen (- Seite 9), zu denen MAN mindestens einen Leistungs-
indikator berichtet (- GRI-Inhalts-Index Seite 571F.).

Die Wesentlichkeitsanalyse haben wir fur die gesamte MAN Gruppe
vorgenommen. Um regionale Besonderheiten zu berticksichtigen, hat MAN
Latin America eine separate, ergdnzende Analyse durchgefiihrt. Diese hat
die Ergebnisse der MAN Gruppe weitestgehend bestdtigt. Regional rele-
vante Themen wie Zugang zu Wasser, Biodiversitdit und Bevolkerungs-
wachstum wurden folglich hoher bewertet und finden in den CR-Aktivita-
ten von MAN Latin America entsprechende Berticksichtigung.

Auch MAN Diesel & Turbo hat Ende 2015 spezifisch flr den Teilkon-
zern eine Wesentlichkeitsanalyse durchgefihrt. Die Ergebnisse dieser Ana-
lyse wurden im Februar 2016 mit Experten aus den Fachbereichen validiert
und mit der MAN CR-Strategie 2020+ abgeglichen.

Teilnehmer der Befragung 2014 nach Stakeholder-Gruppen

Antell in %

8 Kunde

/82 Mitarbeiter

Sonstige 28
Politiker 0

Nichtregierungsorganisationen 8
(NGOs)

Analysten/Investoren 2 ‘12 Seschitsparter

Globale Herausforderungen, zu denen Stakeholder die hochsten Erwartungen an MAN haben

In %

Umweltverschmutzung . ___________________________}j

Klimawandel I — 66
Ressourcenknappheit I 53
Verstadterung I 31

Gesundheit I 17

Diversitat & Chancengleichheit NN 14

Menschenrechte I 12

Bevolkerungswachstum I 11

Demografischer Wandel . 7

Biodiversitat 5

Armut I 5

Zugang zu Wasser 4
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Analyse wesentlicher Herausforderungen

[G4-19, GA-20, GA-21] Wesentliche globale Herausforderungen fiir MAN

Aspekt-Abgrenzung

Globale Wesentlicher  (innerhalb des Unternehmens [=],  Zuordnung
Herausforderung  Beschreibung Relevanz fiir MAN GRI-Aspekt  auBerhalb [=] oder beides [=]) CR-Eckpfeiler
Klimawandel Der weltweite Temperaturanstieg flihrt zu Naturkatastro- Die Transport- und Logistikbranche ist in diesem Energie  [m]
phen wie Stiirmen und Waldbranden. Das hat in einigen Zusammenhang gefordert, ihre CO,-Emissionen Emissionen  [=]
Regionen weitere Folgen, wie beispielsweise Hunger durch | und weitere Treibhausgase sowie Stickoxide und Transport ~ [m]
ausfallende Ernten. andere Schadstoffe zu vermindern. Hochste Priori-
tat haben dabei die Entwicklung und der Einsatz
alternativer Antriebe und Kraftstoffe. Alle Motoren
von MAN erfillen geltende Emissionsvorschriften.
Ressourcen- Als Ressourcen gelten alle Rohstoffe und natirlichen Ressourcenknappheit betrifft auch MAN als produ- Materialien ~ [m=]
knappheit Lebensgrundlagen, die wie Wasser, Energie oder Land zum | zierendes Untermehmen und geféhrdet die sichere
Leben und Wirtschaften bendtigt werden. Ihre Ubernutzung | Versorgung von Materialien fiir die Produktion.
fiihrt zu Mangel an Trinkwasser, Wustenbildung und Erosion | Zudem erfordert die Endlichkeit fossiler Brennstoffe
sowie zu steigenden Kosten flir Roh- und Baumaterialien. | eine rasche Entwicklung alternativer Antriebe.
Verstadterung Der Anteil der stadtischen Bevolkerung an der weltweiten Das Leben in groBen Stadten kann nur mit effizien- Energie  [=]
Bevélkerung steigt stetig: Nach Schatzungen der Vereinten | ten Transport- und Energieldsungen sowie intelli- Transport  [=]
Nationen werden im Jahr 2030 weltweit 60 % aller Men- genter Mobilitat lebenswert und okologisch gestal-
schen in Stédten leben. tet werden. Hier kann MAN einen wesentlichen Bei-
trag leisten.
Gesundheit Starke korperliche Belastungen, mangelnde Bewegung und | Als Hersteller von schweren Industriemaschinen und Arbeitssicherheit und ~ [m]
psychologische Probleme wie Stress, Uberforderung oder | Nutzfahrzeugen spielt das Thema Arbeits- und Gesundheitsschutz
Burn-out sind zentrale Herausforderungen im Bereich Gesundheitsschutz traditionsgemas eine wichtige Kundengesundheit  [=]
Gesundheit und belasten auf gesellschafticher Ebene die | Rolle bei MAN. Neben MaBnahmen fiir unsere Mitar- und -sicherheit
Versicherungssysteme. Dartiber hinaus kann Umweltver- beiter in der Produktion hat auch die Pravention soge-
schmutzung (siehe unten) zu Gesundheitsproblemen fuhren. | nannter Biirokrankheiten einen hohen Stellenwert.
Umwelt- Die weltweit steigende Miillproduktion hat weitreichende In der Produktion bemiht sich MAN, seine Umwelt- | Abwasser und Abfall ~ [a]
verschmutzung Folgen flir Flora, Fauna und Mensch: Millionen Tonnen auswirkungen so weit wie moglich zu beschranken. Produkte und  [=] 9
Plastikmdill landen in Ozeanen und verseuchen das Grund- | Im Vordergrund stehen die kontinuierliche Reduzie- Dienstleistungen
wasser. Zudem belasten Mullverbrennungsanlagen die rung der Abfallmenge und die Erfassung recycelba- Compliance  [m]
Luftwerte. rer Anteile Uber Produktlebenszyklusanalysen. (Umweltvorschriften)
Diversitat & Diversitat bedeutet, alle Menschen ungeachtet ihrer Eigen- | Als global aufgestelltes, weltoffenes Unternehmen Aus-und  [m]
Chancengleichheit schaften wie Geschlecht, Herkunft, Alter, Behinderung ist es flir MAN zentral, jeden Mitarbeiter gleichwer- Weiterbildung
oder sexuelle Orientierung gleichwertig zu behandeln. tig zu behandeln und ein Umfeld zu schaffen, in Vielfalt & [m]
dem jeder seine Potenziale voll entfalten kann. Chancengleichheit
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_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________|]
CR-Steuerung

CR-Steuerung fr CR tragt der Personalvorstand und Arbeitsdirektor von MAN. An ihn

berichtet die Zentralfunktion Corporate Responsibility der MAN Gruppe.
CR-Management ist bei MAN oberste Fihrungsaufgabe. Das hochste Lei- Thre Aufgabe ist es, die CR-Strategie 2020+ und deren Implementierung zu
tungsorgan, das Corporate Responsibility Board, ist mit Vorstandsmitglie- steuern. Sie ist zentraler Ansprechpartner fur alle CR-Themen im Unter-
dern der MAN SE und der Teilkonzerne besetzt. Die Gesamtverantwortung nehmen. Zudem koordiniert sie den CR-Steuerkreis, in dem Manager aus

CR-Organisation

CR-Board: Vorstandsmitglieder der MAN SE, MAN Truck & Bus, MAN Latin America und MAN Diesel & Turbo

Personalvorstand und Arbeitsdirektor

MAN SE und MAN Truck & Bus
Gesamtverantwortung fiir CR
CR-Steuerkreis (14 Mitglieder) Zentralfunktion CR Ssmmrd  Volkswagen Konzern
MAN MAN MAN )
Truck & Bus Diesel & Turbo “ Head of quporate - Konzernstguerkrms CSR
Responsibility & Nachhaltigkeit

_ MAN SE - Konzernsteuerkreis

Umwelt & Energie

Menschen

Produktion

Produkte

CR-Projektteams
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CR-Steuerung

den Funktionen Produktion, Produkte und Integration (z.B. aus Einkauf,
Konzernbetriebsrat und Personal) sowie aus allen Teilkonzernen vertreten
sind. Er tagte im Geschaftsjahr vier Mal.

Seine Aufgaben sind neben der Weiterentwicklung der CR-Strate-
gie die Integration von CR in die operativen Prozesse sowie der systemati-
sche Stakeholder-Dialog.

CR-Cockpit

Zur Steuerung der CR-Strategie hat das Unternehmen ein sogenanntes
CR-Cockpit entwickelt, in dem Leistungsindikatoren fir alle Handlungs-
felder definiert sind. Es gibt zuverldssig Auskunft tiber den aktuellen Stand
der Zielerreichung und ermaoglicht es, bei Abweichungen Gegenmafinah-
men einzuleiten.

Engagement im Volkswagen Konzern

Als starke Marke im Volkswagen Konzern engagieren wir uns in den Kon-
zernsteuerkreisen CSR & Nachhaltigkeit sowie Umwelt & Energie, um die
Volkswagen-Konzern-Umwelt- und Nachhaltigkeitsstrategie aktiv mitzu-
gestalten.
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INTEGRATION

Corporate Responsibility pragt unser unternehmerisches Handeln. Wir haben den Anspruch, Verantwortung tagtaglich
zu leben. Unseren Wettbewerbsvorteil bauen wir weiter aus, indem wir CR nachhaltig in den Strategien der Unter-
nehmensbereiche, in den operativen Prozessen und in der Aus- und Wetterbildung verankern. Eine verantwortliche
Unternehmensfuhrung bildet dafur das Fundament. Der systematische Stakeholder- und offene Kundendialog unter-
stuitzen die erfolgreiche Integration in unser Kerngeschaft. Zu einer nachhaltigen Entwicklung tragen wir auch tber unser
Zielgerichtetes gesellschaftliches Engagement bei. 2015 stand die MAN Flichtlingshilfe in Deutschland im Vordergrund.

Verantwortliche Unternehmensfiihrung

Herausforderungen und Ziele

Die Einhaltung geltender Gesetze ist die Grundvoraussetzung fur unseren
unternehmerischen Erfolg. Bei MAN zielen Fihrung und Kontrolle darauf
ab, im Einklang mit den Prinzipien der sozialen Marktwirtschaft fir eine
nachhaltige Wertschopfung und ein angemessenes Ergebnis zu sorgen.

Grundsétze und Leitlinien

Unsere Unternehmensfihrung wird durch international und national
anerkannte Standards guter und verantwortungsvoller Unternehmens-
flhrung bestimmt. Wesentliche Richtlinien und Vorschriften sind:

B Gesellschafts- und aktienrechtliche Vorschriften

B Deutscher Corporate Governance Kodex (DCGK)

B UN Global Compact (UNGC)

B PB)J Code of Conduct (Verhaltenskodex)

B Satzung und interne Richtlinien

Compliance-Programm

Herausforderungen und Ziele

MAN toleriert kein gesetzes- oder regelwidriges Verhalten. Bei der Vermei-
dung von Rechts- und Regelverstoflen kommt Fuhrungskraften eine
besondere Verantwortung und Vorbildfunktion zu.

Organisation

Der Compliance-Bereich der MAN Gruppe umfasst aktuell 48 Mitarbeiter
und wird vom Chief Compliance Officer (CCO) geleitet. Er berichtet regel-
mafig an den Gesamtvorstand der MAN SE sowie an ausgewahlte Fachbe-
reiche Uber den aktuellen Stand der Compliance-Aktivitdten. Der Compli-
ance-Bereich wird ergianzt durch ein Netzwerk von rund 120 Compliance
Champions. Das sind Fuhrungskrafte, die keine Vollzeit-Compliance-Mit-
arbeiter sind, aber eine besondere Verantwortung fiir das Thema tber-
nommen haben. Diese unterstiitzen bei der Implementierung von Maf3-
nahmen in Konzerngesellschaften, die keinen eigenen Compliance
Manager vor Ort haben.


http://www.corporate.man.eu/man/media/content_medien/doc/global_corporate_website_1/unternehmen_1/MAN_Code_of_Conduct_de.pdf
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Integration

Grundséatze und Leitlinien

Unser Code of Conduct (Verhaltenskodex) stellt fiir alle Mitarbeiter eine
verbindliche Verhaltensrichtlinie fur die tagliche Arbeit dar. Konkrete
Anweisungen in unklaren Situationen geben zudem unsere Compliance-
Richtlinien. Den Umgang mit Geschéftspartnern regelt unser Code of
Conduct fur Lieferanten und Geschéftspartner. Dieser verpflichtet sie zur
Einhaltung von Grundprinzipien in den Bereichen unternehmerische Ver-
antwortung, Transparenz, Fairness und Datenschutz.

Systeme und Instrumente

Das 2010 eingefiihrte Compliance-Programm hilft uns, Verfehlungen
rasch zu erkennen sowie schnell, effektiv und konsequent auf sie zu reagie-
ren. Neben den Themen Antikorruption, Kartellrecht und Datenschutz ist
mittlerweile auch die Pravention von Geldwésche und Terrorismusfinan-
zierung als vierte Saule innerhalb des Compliance-Programms implemen-
tiert. 2015 wurde das Compliance-Managementsystem fiir den Teilbereich
Anti-Korruption erfolgreich gemaf3 Priifungsstandard IDW PS 980 zertifi-
ziert. Dieser beurteilt die Konzeption, Angemessenheit, Implementierung
und Wirksamkeit des Compliance-Systems.

Fur die interne disziplinarische Ahndung von Verstofien gegen
unsere Compliance-Richtlinien ist das Disciplinary Sanction Commit-
tee verantwortlich. Es tritt anlassbezogen zusammen und besteht aus
dem Sprecher des Vorstands des betroffenen Teilkonzerns, dem Perso-
nalvorstand der MAN SE, dem Chief Compliance Officer sowie dem Com-
pliance Officer des betroffenen Teilkonzerns. Die aus der Aufkldrung
gewonnenen Erkenntnisse sowie die Ergebnisse aus dem regelmaflig
durchgefuhrten Compliance Risk Assessment nutzen wir, um unser
Compliance-Programm kontinuierlich zu verbessern oder punktuelle
Mafinahmen zu ergreifen.

Mitgliedschaften

MAN ist Mitglied bei Transparency International, der Partnering Against
Corruption Initiative des World Economic Forum sowie dem Deutschen
Institut fir Compliance (DICO). Bei DICO engagiert sich MAN in ver-
schiedenen Ausschiissen und Arbeitskreisen. Ferner unterstiitzen wir die
Allianz flr Integritdt, eine Initiative des Bundesministeriums fir wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, des Bundesverbandes
der Deutschen Industrie sowie zahlreicher deutscher Unternehmen zur
Forderung der Integritdt im Wirtschaftsleben.

Risikomanagement

Herausforderungen und Ziele

Unternehmerisches Handeln ist stindig Risiken ausgesetzt. Um Chancen
auf den Markten zu nutzen, gehen wir bewusst Risiken ein, wenn hier-
durch ein angemessener Beitrag zur Steigerung des Unternehmenswerts
zu erwarten ist. Existenzgefahrdende Risiken duirfen dabei grundsatzlich
nicht eingegangen werden und unvermeidbare Risiken sind durch geeig-
nete Mafinahmen zu minimieren. Chancen und Risiken ergeben sich fiir
MAN einerseits aus den globalen Herausforderungen wie Klimawandel,
demografischer Entwicklung, Globalisierung, Bevolkerungswachstum sowie
Verstadterung und andererseits aus der Internationalisierung der eigenen
Geschaftstatigkeit.

Organisation

Unser gruppenweites Risikomanagementsystem stellt uns frihzeitig die
notwendigen Informationen fir die Beherrschung von Risiken und Nut-
zung von Chancen zur Verfugung. Es ist ein untrennbarer Bestandteil der
Unternehmenssteuerung und der Geschaftsprozesse und setzt sich aus
den Kernelementen Unternehmensplanung einschlief3lich des unterjahri-
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gen Review-Prozesses, Risiko- und Chancenmanagement, Internes Kont-
rollsystem, Continuous Controls Monitoring und Compliance-System
zusammen.

Instrumente

Die Bewertung von Klimarisiken und -chancen ist Bestandteil des allge-

meinen Risikomanagements der MAN Gruppe. Experten flihren dafiir

regelmdflig Analysen durch, die ergeben, dass MAN vom Klimawandel

mittelbar betroffen ist. Es bestehen folgende wesentliche Risiken fiir einen

oder mehrere Teilkonzerne:

B Regulierungsrisiken, v.aa. im Hinblick auf eine CO,-Steuer oder den
Emissionshandel fiir den Logistiksektor

B Wetterextreme wie Stiirme, Uberschwemmungen, Hagel und starker
Schneefall, die zu Produktions- oder Lieferantenausfallen flihren konnen

B Reputationsrisiken, da die Verwendung unserer Produkte Treibhausgas-
emissionen verursacht und MAN somit langfristig am Markt nur
erfolgreich sein kann, wenn das Unternehmen in energieeffiziente und
COz-arme Technologien investiert

Gleichzeitig ergeben sich aus einer konsequenten Fortfihrung der euro-

paischen Klimaschutzpolitik und einer sukzessiven Umsetzung ahnlicher

Ziele in den BRIC-Staaten fir MAN auch neue Wachstumschancen. Diese

sind unter anderem:

B Ausweitung der Marktanteile durch frithzeitige Erfillung regulatori-
scher Vorgaben

B Starkung der Kunden- und Lieferantenbindung durch Kooperationen
zur COz-Reduktion

B Erhohung der Wettbewerbsfdahigkeit durch hohere Unabhangigkeit von
Energiepreisen, indem zunehmend auf Eigenenergieerzeugung und
regenerative Energien umgestellt wird

Gesellschaftliches Engagement

Strategischer Ansatz
MAN versteht sich als Teil der Gesellschaft: Wir wollen ein guter Unterneh-
mensburger sein und zu einer nachhaltigen Entwicklung beitragen. Zu
Themen, die einen Bezug zu unserem Kerngeschift haben, konnen wir
uns am besten einbringen. Der Schwerpunkt unserer Férderung liegt auf
langfristigen und nachhaltigen Bildungsprojekten fir Kinder und Jugend-
liche. Mit attraktiven Angeboten wollen wir einen gesellschaftlichen Bei-
trag leisten und die Identifikation unserer Mitarbeiter mit dem Unter-
nehmer starken.

Mit dem gemeinntitzigen Verein SOS-Kinderdorf eV. haben wir seit
2008 eine strategische Partnerschaft. Gemeinsam setzen wir weltweit Pro-
jekte um —haufig mit freiwilliger Untersttitzung durch unsere Mitarbeiter.

Richtlinie

Eine konzernweit giiltige Richtlinie definiert verbindliche Handlungsan-
weisungen zur Vergabe von Spenden- und Sponsoring-Geldern. Zuldssige
Forderbereiche fir die Auszahlung von Spenden sind Bildung, Wissen-
schaft, Kultur und Soziales (soziale Wohlfahrt, karitative und humanitare
Projekte sowie Katastrophenbhilfe).

Instrumente

Wir engagieren uns mit Spenden- und Sponsoring-Aktivititen, die meist
in engem Bezug zu unserem Kerngeschift stehen und langfristig ange-
legt sind. Fur die Erfolgsmessung unserer gesellschaftlichen Projekte
wenden wir den international anerkannten Standard London Benchmark
Group (LBG) an.
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Strategie & Verankerung

CR IN DAS GESAMTE UNTERNEHMEN INTEGRIEREN

Verankerung in die Unternehmensbereiche

Die Integration von CR in die Strategien der Bereiche, in die operativen
Prozesse sowie in die Aus- und Weiterbildung ist unser wichtigster Erfolgs-
faktor. Ein systematischer Stakeholder-Dialog und eine offene Kommuni-
kation unterstitzen die erfolgreiche Integration in das Kerngeschaft von
MAN. Hierzu dient auch die 2015 weiterverfolgte Verankerung von CR in
die Funktional- und Crossfunktionalstrategien von MAN Diesel & Turbo.
Bei MAN Truck & Bus erfolgte dies bereits 2014.

Filihrungskréftetrainings

Unsere Mitarbeiter leben Corporate Responsibility im taglichen Handeln
und sind Botschafter flir unsere CR-Aktivitidten. Mit dem Fiihrungskrifte-
training ,Manage responsibly“ sensibilisieren wir unsere Fihrungskrafte

und schulen sie darin, die CR- und Klimastrategie in ihren jeweiligen Ver-
antwortungsbereichen umzusetzen. 2015 nahmen knapp 60 Fihrungs-
krafte und Multiplikatoren wie Ausbilder oder Betriebsrite von MAN
Truck & Bus erfolgreich teil. Insgesamt wurden fast 600 Teilnehmer in 69
solcher Trainings geschult, seit es 2012 initiiert wurde. In Miinchen wur-
den 87% der Fiihrungskrafte geschult, an den Standorten Niirnberg, Steyr,
Plauen und Salzgitter 62 %. Innerhalb des Volkswagenkonzerns wurde das
Training als Best Practice bewertet und darauthin ein auf die Bediirfnisse
von Volkswagen angepasstes ,Manage responsibly” entwickelt, das von
allen Marken genutzt werden kann. MAN plant die Konzeption eines
,Manage responsibly 2.0" fiir 2017.
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Compliance

INTEGRES WIRTSCHAFTEN SICHERSTELLEN

Deutscher Corporate Governance Kodex

Die MAN SE entspricht in ihrer Unternehmensfithrung und ihrer Bericht-
erstattung weitgehend den Empfehlungen des Deutschen Corporate
Governance Kodex (DCGK) in der Fassung vom 5. Mai 2015. Die jlingste
Entsprechenserklarung wurde im Dezember 2015 abgegeben. Die MAN SE
hat in drei Punkten eine Abweichung von den Empfehlungen des DCGK
erklart (B] Geschéaftsbericht 2015, Seite 15 ff.).

Business Partner Approval Tool

Die Zusammenarbeit mit vertriebsunterstiitzenden Geschiftspartnern
regelt die Richtlinie zur Einschaltung von Business Partnern. Im Rahmen
des Business Partner Approval Tools werden sie im Hinblick auf ihre Inte-
gritat Uberprift und freigegeben. Eine Liste aller Unternehmen, mit denen
eine Zusammenarbeit untersagt ist, wird monatlich aktualisiert und kon-
zernintern veroffentlicht.

Insgesamt wurden im Berichtszeitraum 1 825 Priifungen auf Basis
dieses Tools vorgenommen. Da eine Freigabe zeitlich begrenzt ist, handelt
es sich bei einem Teil der Prifungen um eine Erneuerung der Freigabe ein-
zelner Geschéftspartner.

Compliance Helpdesk

Alle Mitarbeiter von MAN konnen sich mit Compliance-relevanten Fragen
telefonisch oder per E-Mail an das Compliance Helpdesk wenden. Im
Berichtszeitraum wurden 469 Fragen beantwortet.

Compliance Trainings

Im Berichtsjahr wurden 2 091 Mitarbeiter weltweit in sogenannten Com-
pliance Awareness Trainings geschult. Schwerpunkt dieser Prasenztrai-
nings ist die Vermittlung von Basiswissen zu den Themen Antikorruption
und Kartellrecht. Dartiber hinaus fihren wir Spezialschulungen zu den

Themenbereichen Kartellrecht und Antikorruption fiir solche Mitarbeiter
durch, die in besonderem Maf3e Risiken aus diesen Bereichen ausgesetzt
sind. Im Berichtszeitraum wurden im Rahmen dieser Trainings 2 834 Mit-
arbeiter vertieft geschult. Seit 2015 bieten wir speziell fir unsere Fih-
rungskrifte Compliance-Prasenztrainings an. In diesen Management-
schulungen werden spezifische Compliance-Risiken und -Herausforder-
ungen sowie die besondere Verantwortung von Fithrungskriften bespro-
chen. 306 Fuhrungskrafte haben im Berichtszeitraum daran teilgenom-
men. Weiterhin wurden 2015 spezielle Prasenzschulungen fur 392 Mitar-
beiter der Beschaffung sowie flr 178 Geschaftspartner durchgefihrt.

Teilnehmer an Prasenztrainings im Jahr 2015

MAN Gruppe 2 091

32 Afrika
338 Asien
Y 4

107 Amerika

.
Deutschland 951 663 Europa

Auflerdem haben wir im Berichtsjahr 3 091 Mitarbeiter im Rahmen des ers-
ten Compliance E-Learning Trainingsmoduls zum Code of Conduct
geschult. Inhalt dieses E-Learnings ist grundlegendes Wissen zu den The-
men Antikorruption, Kartellrecht und Datenschutz. Am zweiten Trainings-


http://www.corporate.man.eu/man/media/de/content_medien/doc/global_corporate_website_1/investor_relations_1/gb/2015_28/11_03_2016_man_gruppe_gb_2015.pdf
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modul zum Code of Conduct mit den Themenfeldern Verhalten bei
Durchsuchungen, Umgang mit Interessenkonflikten sowie Pravention
von Geldwédsche nahmen 5334 Mitarbeiter teil.

Seit 2013 schulen wir Mitarbeiter, die einem erhohten Korrupti-
onsrisiko ausgesetzt sind (z. B. Vertrieb und Einkauf), durch ein vertiefen-
des, webbasiertes Trainingsmodul zum Thema Korruptionspriavention.
2015 wurden 2 667 Mitarbeiter dazu trainiert. Des Weiteren wurde im
2. Quartal 2015 das Trainingsmodul ,Kartellrecht: Verhindern von Wett-
bewerbsverstofien” eingefihrt. Im Berichtszeitraum bildeten sich
11 364 Mitarbeiter dazu weiter.

Compliance Risk Assessment

2015 haben wir turnusgemaifd das flnfte konzernweite Compliance Risk
Assessment durchgefihrt. Ziel war es, Compliance-Risiken in den The-
menfeldern Antikorruption, Kartellrecht und Geldwascheprivention zu
analysieren. Erstmalig verfolgten wir hierbei einen zweistufigen Ansatz: In
einer ersten Stufe wurden Risikoprofile fir insgesamt 81 Gesellschaften
und Business Units anhand zentral verfligbarer Informationen erstellt.
Darauf aufbauend wurden 39 Gesellschaften und Business Units risikoba-
siert fur eine weitergehende Analyse ausgewdhlt. Diese zweite Stufe
basierte auf einem detaillierten Fragebogen, der durch das lokale Manage-
ment beantwortet wurde. Er beinhaltete Fragen zum spezifischen
Geschaftsmodell, zum jeweiligen Unternehmensumfeld sowie eine Selbst-
einschatzung hinsichtlich der Wahrnehmung und dem Umgang mit
Compliance-Risiken. Aus den Ergebnissen des Compliance Risk Assess-
ments werden auf lokaler Ebene zwischen dem zustindigen Compliance
Manager und der Geschaftsfihrung konkrete Mafinahmen abgeleitet.

Praventive Audits

Im Berichtszeitraum hat der Compliance-Bereich gemeinsam mit der
internen Revision wiederum drei praventive Compliance Audits bei aus-
gewahlten Konzerngesellschaften durchgefuhrt. Ziel dieser Audits ist ins-
besondere die Uberpriifung des Status der lokalen Implementierung des
Compliance-Programms sowie des Compliance-Bewusstseins bei den Mit-
arbeitern der jeweiligen Einheit.

Ausgewdhlte MaBnahmen zu Compliance

2015
Business Partner Approval Tool 1 825 Business Partner tberpriift
Helpdesk 469 Fragen bearbeitet
Risk Assessments Vertikales Compliance Risk Assessment

durchgeflihrt

Préaventive Compliance Audits 3 Audits mit der internen Revision durchgefinrt

Geldwaschepravention

Sowohl das deutsche Gesetz tiber das Aufsptren von Gewinnen aus schwe-
ren Straftaten (Geldwidschegesetz — GwG) als auch viele Gesetze anderer
Jurisdiktionen verpflichten Unternehmen zur Einfihrung von Mafinah-
men zur Pravention von Geldwidsche und Terrorismusfinanzierung. Die
konzernweit geltende Geldwischerichtlinie stellt u.a. Mindestanforder-
ungen an den Umgang mit auffalligen Geschaftspartnern auf und ver-
langt vor Abschluss eines Geschifts die Aufklarung gegebenenfalls un-
klarer Hintergrinde. Unsere Mitarbeiter schulen wir zu dem Thema im
Rahmen eines Trainingsmoduls zum Code of Conduct (+ Seite 16f.).
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Hinweise zu Compliance-VerstoBen

Auch im Berichtsjahr diente das Hinweisgeberportal ,Speak up!“ der Auf-
deckung und Vermeidung von fir MAN gefahrlichen Risiken. Mittels
,Speak up!“ werden Hinweise entgegengenommen und bearbeitet, die
sich auf schwerwiegende Compliance-Verstofe beziehen, insbesondere
im Bereich der Wirtschaftskriminalitat (z. B. Korruptionsstraftaten und
Geldwasche), des Kartellrechts und des Datenschutzes. MAN-Mitarbeiter
und Dritte haben so die Moglichkeit, vertraulich, weltweit und jederzeit
Hinweise zu Compliance-Verstofden abzugeben. Compliance-Verstof3e
werden bei MAN unter keinen Umstanden toleriert. Hinweise auf mogli-
che Verstofie werden eingehend untersucht, Verstofe abgestellt und im
Rahmen der arbeitsrechtlich zuldssigen Sanktionsmoglichkeiten geahn-
det. Dariiber hinaus werden die Erkenntnisse aus der Aufklirung der
Compliance-Verstofie genutzt, um das Compliance-System kontinuier-
lich zu verbessern.

Datenschutz

MAN steht flir einen gesetzeskonformen, praxiswirksamen Datenschutz,
der sich weltweit an den strengen europdischen Standards orientiert. Um
diesen hohen Anforderungen gerecht zu werden, unterhalt die MAN Gruppe
ein weltweites Netz von Datenschutzbeauftragten und -koordinatoren.
In Deutschland wirken vier Datenschutzbeauftragte darauf hin, dass die
datenschutzrelevanten Personlichkeitsrechte von Mitarbeitern, Kunden
und Lieferanten gewahrt bleiben. Im Ausland umfasst das Netzwerk 76
Koordinatoren, die 90 Gesellschaften in 44 Landern im Datenschutz
betreuen.

Due Diligence

Beim Erwerb oder der Verduflerung von Unternehmensbeteiligungen
konnen CR- und Compliance-Risiken entstehen. Der Compliance-Bereich
begleitet Ubernahmeprojekte von Beginn an, um solche Risiken zu ver-
hindern. Daflir miussen Zielunternehmen einen Due-Diligence-Frage-
bogen zu Corporate Responsibility und Compliance beantworten. Dieser
umfasst unter anderem Menschenrechte und Umweltauswirkungen.
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Stakeholder- & Kundenzufriedenheit

MIT STAKEHOLDERN IN DEN DIALOG TRETEN

Ratings und Rankings
MAN ist international fuhrend beim Klimaschutz. Die Investoreninitiative
CDP erteilte uns Bestnoten fiir unsere Transparenz und unsere Leistungen
beim Klimaschutz und zeichnete MAN als eines der zehn besten Unter-
nehmen im Sektor ,Industrials“ aus. Damit haben wir den Status ,Sector
Leader Industrials" in der DACH-Region (Deutschland, Osterreich, Schweiz)
erreicht.

Von der Nachhaltigkeitsrating-Agentur RobecoSAM wurden wir
2015 zum vierten Mal in Folge in die Dow Jones Sustainability Indizes auf-
genommen. Mit 85 Punkten konnten wir unser gutes Ergebnis vom Vor-
jahr weiter ausbauen. Damit gehort MAN weiterhin zu den drei bestplat-
zierten Unternehmen der Branche und ist als einziges deutsches
Unternehmen seines Sektors in diesen Indizes vertreten.

Die Bewertung von oekom research und Sustainalytics erfolgt in
zweijahrigem Turnus, so dass fur das Jahr 2015 keine neuen Ergebnisse
vorliegen.

Corporate Responsibility Ratings

2013 2014 2015

83 von 100 80 von 100 85 von 100
Punkten, gelistet  Punkten, gelistet | Punkten, gelistet

Dow Jones Sustainability Indizes

Climate Disclosure Leadership Index 89 von 100 97 von 100 100 von 100
Punkten, gelistet  Punkten, gelistet | Punkten, gelistet

Climate Performance Leadership Index B, nicht gelistet A, gelistet A-
oekom Corporate Rating B- Prime B- Prime Keine neue
(aus 2012) Bewertung

Sustainalytics Platz 8 von 151 Platz 8 von 151 Keine neue
Unternehmen, Unternehmen, Bewertung

Industry Leader  Industry Leader

Mitgliedschaften

Wir wollen den Dialog und den Interessenaustausch zwischen Wirtschaft,
Politik und Gesellschaft unterstiitzen und sind dafur Mitglied in ver-
schiedenen Verbanden und Organisationen. Unsere wichtigsten Mit-
gliedschaften sind:

Bundesverband Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik eV.
Deutscher Speditions- und Logistikverband eV.

Deutsches Verkehrsforum eV.

European Automobile Manufacturers’ Association (ACEA)

ICC Deutschland eV. (Internationale Handelskammer)

Transparency International Deutschland eV.

Verband der Automobilindustrie eV.

Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau eV.

Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft eV.

MAN ist in den genannten Verbanden und Organisationen aktives Mitglied
und bringt sich sowohl in Fach- wie auch in Fiihrungsgremien ein. Dies gilt
besonders flir Gremien, die sich mit folgenden Themen beschiftigen:
Nachhaltige Mobilitat

Kraftstoffeffizienz

CO,-, Luftschadstoff- und Larmemissionen

Mafe und Gewichte von Nutzfahrzeugen

Sicherheitsaspekte

Vernetztes automatisiertes Fahren fir effizienteren und sicheren

Guter- und Personenverkehr
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Stakeholder- & Kundenzufriedenheit

Dialog mit der Politik

Wir arbeiten aktiv an Losungen fir globale Herausforderungen
mit. Deshalb bringen wir unsere Expertise und unser Fachwissen auch in
die politische Diskussion ein. Wir konzentrieren uns dabei auf Themen,
die unser Kerngeschaft betreffen, etwa die Reduktion des weltweiten CO,-
Ausstofdes im Guter- und Personenverkehr. Dazu pflegen wir auf Bundes-
und EU-Ebene sowie im internationalen Rahmen den Austausch mit den
zustandigen Ministerien sowie mit Mandatstragern und Multiplikatoren
aus Regierung und Opposition.

Die Prinzipien der Lobbyarbeit von MAN sind in einem konzern-
weit glltigen Verhaltenskodex festgehalten. Darin bekennen wir uns aus-
dricklich zur politischen Neutralitdt sowie zu einer offenen Darlegung
unserer Positionen. Fiir direkte Lobbyarbeit gab MAN im Jahr 2015 rund
80 000 € aus.

Dialogveranstaltung

Anlasslich des 60-jahrigen Jubiliums des SOS-Kinderdorfs wurde der
CR-Bericht 2014 im Rahmen einer Stakeholder-Dialogveranstaltung im
SOS-Kinderdorf in Dief’en am Ammersee vorgestellt. Dazu waren rund
80 Stakeholder, darunter Mitarbeiter, regionale Unternehmensvertreter,
aber auch 30 Kinder und Betreuer aus dem SOS-Kinderdorf, eingeladen.
Schwerpunktthema war das gesellschaftliche Engagement von MAN im
Rahmen der nachhaltigen Partnerschaft mit SOS-Kinderdorf.

Kundenbeteiligung und -dialog

Der Dialog mit unseren Kunden - eine der Kerninitiativen unserer Kli-
mastrategie — ist eine wertvolle Moglichkeit, sich Uber die Reduktion der
globalen CO,-Emissionen auszutauschen. Denn viele von ihnen haben
sich selbst Ziele zur CO,-Einsparung gesetzt. Fir MAN ist es wesentlich, die
zuklnftigen Kundenbedtrfnisse zu verstehen. Indem Kundenanforde-

rungen in die Entwicklung unserer Produkte und Dienstleistungen einflie-
3en, wird der Kundennutzen erhoht.

In Kundenbeiraten diskutieren Lkw- und Bus-Kunden seit 2009 mit
MAN-Experten und dem Vertriebsvorstand von MAN Truck & Bus. An die-
ser Diskussions- und Feedbackplattform nehmen ausgewdhlte Kunden teil.

Auch im Rahmen von Fachmessen tauschen wir uns gezielt mit
unseren Kunden aus. So war MAN Diesel & Turbo beispielsweise auf der
Power-Gen Europe mit einer neuen hocheffizienten Gasmotorenreihe mit
zweistufiger Turboaufladung vertreten.

Kundenzufriedenheit

Kunden gehoren neben Mitarbeitern zu unseren wichtigsten Stakehol-
dern, denn sie entscheiden maf3geblich tiber unseren Geschaftserfolg. Um
die langfristige Beziehung zu unseren Kunden zu pflegen und deren
Anforderungen besser zu verstehen, fihren wir in allen Geschaftsberei-
chenregelmaif3ig Umfragen zur Zufriedenheit mit unseren Produkten und
Dienstleistungen durch. So erfasst MAN Truck & Bus mit der sogenannten
CustomerFirst-Studie (CFS) jahrlich die Kundenzufriedenheit. 2015 haben
wir knapp 29 000 Kunden im Rahmen der CFS-Studie telefonisch befragt,
5000 mehr als im Vorjahr. Uber 90 % von ihnen bewerteten MAN Truck &
Bus mit mindestens ,gut” und fast 65% mit ,sehr gut”. Die Kundenzufrie-
denheit ist damit im Vergleich zu 2014 gestiegen.

MAN Diesel & Turbo fiihrt alle zwei Jahre ein umfassendes Custo-
mer Satisfaction Monitoring im Rahmen einer Online-Befragung durch.
2015 wurden rund 4 000 Kunden zu den Produkten und Services des Unter-
nehmens befragt. 35% der Teilnehmer bewerteten die Performance von
MAN Diesel & Turbo als ,gut", 42 % als ,sehr gut" und 9 % als ,hervorragend".

Die Ergebnisse der Kundenbefragungen nutzen wir, um die Wirk-
samkeit unserer Mafnahmen zur Verbesserung der Kundenzufriedenheit
zu Uberpriifen und weitere Mafinahmen zu initiieren.
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Stakeholder- & Kundenzufriedenheit

Kundeninformationen

Unseren Kunden stellen wir fiir alle Produkte umfassende Informationen
und Anleitungen zur Verfligung. Durch optimales Betreiben unserer Pro-
dukte tragen unsere Kunden nicht nur zur Erhohung der Produktsicher-
heit bei, sondern sparen auch Ressourcen. Wir informieren sie deshalb
gezielt iber Faktoren wie Roll- und Luftwiderstand, die den Kraftstoffver-
brauch und die Emissionen des Fahrzeugs beeinflussen. Informationen
Uiber die CO,-Emissionen unserer Fahrzeuge stellen wir mit Bezug auf eine
Gesamtkilometerleistung zur Verfligung. Die Berechnungen erfolgen mit-
hilfe des Environmental Lifetime Emission and Energy Consumption Cal-
culator. Diesen kdnnen unsere Kunden unter www.manted.de abrufen.

Mitarbeiter aus dem Vertrieb von MAN Truck & Bus sensibilisieren wir
regelmagig fir CR-, Sicherheits-, Klima- und Umweltthemen ebenso wie
fir Lkw und Busse der EfficientLine sowie fiir Hybrid- und Gasantriebe.
2015 haben insgesamt rund 3 000 Vertriebsmitarbeiter erfolgreich an
diesen Trainings teilgenommen, darunter tber 700 Teilnehmer explizit
zu Effizienz- und Umweltthemen und tber 1 000 zu Themen der Pro-
duktsicherheit.
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FUR MENSCHEN IN NOT PERSPEKTIVEN SCHAFFEN

Nachhaltige Partnerschaft mit SOS-Kinderdorf

Unseren langjahrigen Partner SOS-Kinderdorf unterstitzen wir jahrlich
mit150 000 €. Dies kommt Einrichtungen von SOS-Kinderdorfin Deutsch-
land und in der ganzen Welt zugute. Neben der finanziellen Unterstt-
zung steht bei der Kooperation vor allem das Mitarbeiterengagement im
Fokus. 2015 absolvierten 76 MAN Mitarbeiter 625 Freiwilligenstunden fiir
SOS-Kinderdorf.

Internationale Hilfe leisten wir fiir das SOS-Berufsausbildungszen-
trum in Kality in Athiopien. Seit 2008 férdert MAN mit 600 000 € den
Bau eines neuen Trainingsgebdudes und den Unterhalt der Einrichtung,
wie beispielsweise Gehalter fir finf Lehrer, sowie MAN-Stipendien fuir die
Jugendlichen. Die Entscheidung, das Projekt weiter finanziell zu unter-
stitzen, war Ergebnis unserer Analyse nach der Methodik der London
Benchmark Group. International unterstiitzen wir auch die SOS-Her-
mann-Gmeiner-Schule auf Haiti am Rande der Hauptstadt Port-au-Prince.
Hier ibernehmen wir die Kosten fiir funf Lehrer.

Die seit Jahren erfolgreiche Partnerschaft zwischen MAN und SOS-
Kinderdorf konnte mit dem Aufbau einer Kooperation zwischen MAN
Diesel & Turbo und dem SOS-Kinderdorf Augsburg im Berichtsjahr weiter
intensiviert und ausgeweitet werden.

Fliichtlingshilfe

2015 konzentrierten wir unser Engagement frihzeitig auf die Hilfe fir
Flichtlingsfamilien, Fliichtlingskinder und insbesondere fiir unbegleitete
minderjahrige Fliichtlinge. Auch hier arbeiten wir eng mit unserem strate-
gischen Partner SOS-Kinderdorf zusammen. Wir forderten die Fllcht-
lingshilfe des gemeinntitzigen Vereins mit knapp 90 000 € —diese fliefen
in Einrichtungen in Munchen, Augsburg, Salzgitter und Dieflen am
Ammersee. Unser Grundsatz ist: nachhaltig Perspektiven fiir Fliichtlings-
kinder schaffen und ihnen die Chance auf gesellschaftliche Teilhabe und

Geld- und Sachspenden

In€ Gesamt 837 937
39 228 Bildung

14 060 Kultur

/ 576 433 Wissenschaft

Soziales 208 216

Bildung er6ffnen. Die MAN-Mitarbeiter helfen durch ihren aktiven Einsatz
und sammelten auch Spenden im Rahmen einer Tombola — insgesamt
13000 €. Das Geld kommt unbegleiteten minderjahrigen Flichtlingen in
drei Wohngruppen in Landsberg am Lech zugute. Die Jugendlichen erhal-
ten einen Sprachkurs von einer daflr eingestellten Lehrkraft sowie Inten-
sivunterricht fur den angestrebten Schulabschluss. Das Engagement im
Bereich der Flichtlingshilfe stellen wir in unserem B] CR-Online-Journal
ausfuhrlich vor.

Spenden

Nach einem gemeinsamen Spendenaufruf von Vorstand und Konzernbe-
triebsrat stockte MAN die Mitarbeiterspende zur Fliichtlingshilfe auf und
spendete die Gesamtsumme von 200 000 €. Davon wurde die Halfte an
internationale sowie regionale Projekte gespendet: Neben mehreren
nachhaltigen Hilfen an MAN-Standorten in Deutschland untersttitzt das


http://www.cr-bericht2015.man/
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Unternehmen die UNO-Fluchtlingshilfe mit 25 0oo €. Der Stadt Miinchen
spendete MAN 15 000 €, um Fliichtlingen den Zugang zu 6ffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu ermdglichen. Der zweite Teil der Gesamtspende floss in
einen finanziellen Topf von MAN, um die Integration von Fliichtlingen
durch Bildung und Qualifizierung zu fordern. Im Jahr 2015 leistete MAN
insgesamt Geld- und Sachspenden von etwa 838 000 €.

Stipendien

MAN unterstttzt an der TU Miunchen 60 Deutschlandstipendien pro Jahr
und ist somit Hauptforderer. Die Stipendien werden jeweils zur Halfte
vom Bund und von Foérderern (Unternehmen, Stiftungen, Privatpersonen)

finanziert und fir besondere Leistungen verliehen. Neben der TU Miin-
chen unterstitzt MAN das Deutschlandstipendium auch an der RWTH
Aachen, der HS Deggendorf sowie an der TU Berlin. Weltweit arbeiten wir
insgesamt mit knapp 100 technischen Hochschulen zusammen.

MAN PrimeServ China hat bereits vor mehreren Jahren ein eigenes
Stipendienprogramm ins Leben gerufen. Hiermit unterstiitzt MAN Diesel
& Turbo Studenten der Meerestechnik an den chinesischen Universitaten
Shanghai Maritime University und Dalian Maritime University. Dort wer-
den jahrlich vier Studenten aufgrund ihrer herausragenden Leistung
finanziell unterstiitzt.
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Personalstrategie

MAN will sich auch in Zukunft als einer der fithrenden Nutzfahrzeug- und
Maschinenbau-Konzerne in Europa positionieren. Das gelingt nur mit
einer Spitzenmannschaft, die exzellente Leistung erbringt. Bei MAN arbei-
ten 55 030 unterschiedliche Menschen. Nur wenn wir es schaffen, alle Mit-
arbeiter — vom Auszubildenden bis zur Fihrungskraft — zu fordern, kon-
nen wir den langfristigen Erfolg des Unternehmens sichern. Deshalb
stehen exzellente Leistungen, daraus resultierender Erfolg und Teilhabe
an dessen Ertrag im Mittelpunkt unserer Personalstrategie. Der Verant-
wortung fir unsere Mitarbeiter werden wir auch gerecht, indem wir
Gesundheit, Kompetenz und Engagement férdern. Um engagierte, verant-
wortungsbewusste und kompetente Mitarbeiter zu gewinnen und zu hal-
ten, bedarf es der verantwortlichen Fithrung sowie der individuellen Per-
sonalentwicklung und Qualifizierung.

Wesentliche GRI-Aspekte, die dieses Kapitel abdeckt:

Aus- und Weiterbildung - Vielfalt & Chancengleichheit — Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz

Personalmanagement

Herausforderungen und Ziele

Unsere Personalstrategie greift die wesentlichen Herausforderungen
wie die Gesundheit unserer Mitarbeiter, die Vielfalt und Chancengleich-
heit sowie den demografischen Wandel auf. Als zentrale Handlungsfelder
haben wir Gesundheit & Arbeitsschutz, Berufsausbildung & Qualifizie-
rung, Arbeitgeberattraktivitdt & Spitzenpersonalarbeit sowie Forderung
der Vielfalt abgeleitet. Fur jedes Handlungsfeld sind konkrete Zielsetzun-
gen definiert, die sich im CR-Programm wiederfinden. Beispielsweise ist
die langfristige Positionierung von MAN als Top-Arbeitgeber seit 2013 als
eines der zentralen Ziele in der Strategie der MAN Gruppe verankert.

Organisation

Die Personalarbeit wird vom Personalvorstand und Arbeitsdirektor der
MAN SE und der MAN Truck & Bus AG verantwortet und tiber das zentrale
Personalressort gesteuert. In den Zentralbereichen erarbeiten wir einheit-
liche Methoden sowie Instrumente und biindeln Kompetenzen, um hohe,
einheitliche Qualitatsstandards zu setzen und Synergien zu nutzen.
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Grundséatze und Leitlinien
MAN ist mit seinen Mitarbeitern in mehr als 180 Landern aktiv. Wir stehen
fr Respekt und Toleranz und bekennen uns klar zu Vielfalt und Chancen-
gleichheit, ungeachtet von Alter, Geschlecht, Religion, ethnischer Her-
kunft und sexueller Orientierung. Die Entwicklung der Regionen, in denen
MAN mit Produktionsstandorten tatig ist, wird durch Rekrutierungen aus
dem lokalen Umfeld vorangetrieben. Einen verbindlichen Rahmen der
Personalarbeit weltweit bilden die folgenden Regelwerke:

UN Global Compact

OECD-Leitsatze fur multinationale Unternehmen

Code of Conduct (Verhaltenskodex)

Charta der Arbeitsbeziehungen

Charta der Zeitarbeit

Systeme und Instrumente

Wesentliche Systeme und Instrumente zur Umsetzung der Personal-

strategie von MAN sind:
Qualifizierung in den Berufsfamilien: Berufsausbildung und Weiterbil-
dung nach dem dualen Prinzip, Weitergabe von Wissen und Erfahrung
durch die eigenen Experten
Leistung und Beteiligung: Leistungsforderung und Erfolgsbeteiligung,
Mitwirkung und Mitbestimmung, Stimmungsbarometer (Mitarbeiter-
befragung) und Ideenmanagement
Frauenforderung und Vielfalt: Gewinnung und Entwicklung weiblicher
Talente, Vereinbarkeit von Beruf und Familie, internationale Vielfalt,
Inklusion, Chancengleichheit

Herausforderungen und Ziele

Der demografische Wandel und die Veranderungen in der modernen
Arbeitswelt sind wesentliche Herausforderungen fir den Arbeits- und
Gesundheitsschutz bei MAN. Diese Faktoren beeinflussen die Leistungsfa-
higkeit unserer Mitarbeiter und erfordern ganzheitliche Losungen, um
Gesundheit zu erhalten und wiederherzustellen. Denn gesunde und leis-
tungsfahige Mitarbeiter leisten einen entscheidenden Beitrag zum lang-
fristigen Erfolg des Unternehmens. Als Bestandteile eines umfassenden
Arbeits- und Gesundheitsschutzes haben betriebliche Gesundheitsforde-
rung, Pravention, Ergonomie und Arbeitssicherheit bei MAN einen hohen
Stellenwert.

Organisation

Die Zentralfunktionen fir Gesundheit bei MAN haben die Aufgabe, den
Arbeitgeber im Hinblick auf eine unternehmenstibergreifende Gesund-
heitsmanagementstrategie und deren Umsetzung zu beraten. Ziel ist es,
durch die Erarbeitung und die Sicherstellung standortiibergreifender
Grundsitze eine gemeinsame strategische Ausrichtung der Gesundheits-
dienste weltweit zu erreichen. Die Gesundheitsdienste der Werke legen dar-
uber hinaus eigenstandig geeignete Mafinahmen bedarfsorientiert fest.

Systeme und Instrumente

Bei MAN zielt die betriebliche Gesundheitsférderung darauf ab, das
Gesundheitsbewusstsein unserer Mitarbeiter und Fuhrungskrafte sowie
die Eigenverantwortung in Gesundheitsfragen zu starken. Beratungs- und
Qualifizierungsangebote sowie therapeutische Manahmen und Wieder-
eingliederungshilfen unterstitzen dies.
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Der Arbeitsschutz umfasst alle Mainahmen zur Priavention von Arbeits-
unfallen, arbeitsbedingten Erkrankungen und Berufskrankheiten. Unser
Arbeitsschutzmanagement ist Teil des integrierten Managementsystems
(= Seite 37).

Die Zertifizierungen der Standorte nach dem Managementsystem
flr Arbeits- und Gesundheitsschutz OHSAS 18001 tragen dazu bei, die
Sicherheit und Gesundheit der Mitarbeiter kontinuierlich zu verbessern.

Gruppenweit bewerten wir systematisch die Ergonomie von Arbeits-
platzen sowie mogliche Gefdhrdungen am Arbeitsplatz. Fiir die langfTristige
Gesunderhaltung der Mitarbeiter nimmt die Verbesserung der Ergonomie
in der Produktion somit eine zentrale Rolle ein. Darliber hinaus fihren wir
regelmifdig interne und externe Arbeitsschutzaudits und Sicherheitsbege-
hungen durch.

Die Definition der Belegschaft umfasst die aktiven Mitarbeiter, die Mitar-
beiter in der passiven Phase der Altersteilzeit sowie Auszubildende. Leih-
arbeitnehmer sind nicht enthalten.

Am 31. Dezember 2015 beschaftigte die MAN Gruppe 55 030 Mitar-
beiter. Im Vergleich zum Jahresende 2014 verringerte sich damit die Zahl
der Mitarbeiter um 873. Die Verteilung zwischen den im Inland und im
Ausland beschiftigten Mitarbeitern dnderte sich nur geringfligig. Bei den
auslandischen Gesellschaften arbeiteten insgesamt 23310 Mitarbeiter.
Dies ist ein Rickgang um 284 im Vergleich zum Vorjahr. Im Inland sank
die Zahl der Mitarbeiter im Vergleich zum Vorjahr um 589 auf 31 720.

Die Zahl der befristeten Arbeitsverhéltnisse stieg um 23 % auf'1 467
(2014:1193). Die Zahl der Leiharbeitnehmer ging um 77 auf 802 zurtick. Im
Jahr 2015 wurden 86 Leiharbeitnehmer in die Stammbelegschaft ibernom-
men. Unabhdngig von der Elternzeit waren im Berichtsjahr 927 Frauen
und 256 Manner in Teilzeit bei uns beschiftigt.

Anzahl der Mitarbeiter im In- und Ausland”

2013 2014 2015
Inland 32 430 32 309 31720
Ausland 23672 23 594 23310
Gesamt 56 102 55 903 55 030
Auslandsanteil in % 42 42 42
Anzahl der Mitarbeiter nach Geschéftsfeldern”
2013 2014 2015
Commercial Vehicles 38 907 38 449 37 599
Power Engineering 16 866 17143 17133
Sonstige 329 311 298
MAN Gruppe 56 102 55 903 55 030
Mitarbeiterstruktur
2013 2014 2015
Stammbelegschaft 52 182 51 995 51 234
davon weiblich 7255 7228 7102
davon ménnlich 44 927 44 767 44132
davon Teilzeitmitarbeiter 1255 1073 1183
davon befristet angestellt 1162 1193 1467
Auszubildende 3290 3312 3177
davon weiblich 501 552 571
davon ménnlich 2789 2 760 2 606
davon in Deutschland 2 292" 2 341 2 268
Mitarbeiter in Altersteilzeit passive Phase 630 596 619
Belegschaft 56 102 55 903 55 030
Leiharbeitnehmer 1327 879 802

* Kennzahlen wurden im Rahmen des Geschéftsberichts 2015 von PwC gepriift.

** ohne Renk



|
27 MAN GRI-Bericht 2015 Menschen
P—— Altersstruktur*
Ubersicht
|
Vorwort 2015
] <30 8 902
Portait 31-40 15 440
|
Strategie 41-50 14 492
| 51-60 10 841
Integration >61 1559
|
Menschen Gesamt 51234
* nur Stammbelegschaft; Kennzahlen wurden im Rahmen des Geschéftsberichts 2015 von PwC gepriift

[ Berufsausbildung &

Qualifizierun .

’ Fluktuation

O Arbeitgeberattraktivitat Die Fluktuationsrate gibt an, wie viel Prozent der Mitarbeiter das Unter-

& Spitzenpersonalarbeit nehmen innerhalb eines Jahres verlassen. Diese Kennzahl wird ohne

befristete Arbeitsverhdltnisse, Renteneintritte und Altersteilzeit erfasst.
Aus den hiervon betroffenen 2 070 Abgangen im Jahr 2015 resultiert eine
O Arbeits- und Fluktuationsrate von 4,0 %. Diese relativ geringe Rate zeigt, dass die Arbeits-
Gesundheltssehutz verhaltnisse bei MAN stabil sind. Insgesamt haben wir im Berichtsjahr
4120 Menschen eingestellt, 4 040 haben unser Unternehmen verlassen.

O Forderung der Vielfalt
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MITARBEITER ZU SPITZENLEISTUNGEN BEFAHIGEN

Berufsausbildung und duales Studium

Hervorragenden technischen und kaufmidnnischen Nachwuchs sichern
wir uns durch eine qualifizierte duale Berufsausbildung. Sie ist in der MAN
Academy verankert. Im Herbst 2015 starteten knapp 800 junge Menschen,
z.B. in Deutschland, Osterreich und in der Tiirkei, ihre berufliche Entwick-
lung bei MAN. Seit dem Berichtsjahr gibt es auch an unserem Standort in
Polen eine duale Berufsausbildung.

Insgesamt bietet MAN den Auszubildenden 28 Ausbildungsberufe
fur den Beginn ihrer beruflichen Karriere, darunter 20 technische und
acht kaufméannische Ausbildungsrichtungen. Positiv entwickelte sich die
Anzahl der jungen Frauen, die sich zunehmend fiir technische Berufe inte-
ressieren. Von unseren insgesamt 2 957 Auszubildenden waren im Bericht-
jahr 17,8 % Frauen.

Auch die dualen Studiengdnge in Kooperation mit verschiedenen
Hochschulen werden von jungen Menschen vermehrt in Anspruch
genommen: Derzeit absolvieren an unseren Standorten in Deutschland
mehr als 200 Dual-Studierende sowie Verbundstudierende den prakti-
schen Teil ihres Studiums. Der Anteil der weiblichen Studierenden betragt
20,5%.

Aufgrund der Digitalisierung der Arbeitswelt stellt die inhaltliche
Neuausrichtung der Berufsausbildung kuinftig eine besondere Herausfor-
derung dar. Hierzu wurden entsprechende Projekte im Konzernverbund
eingeleitet.

Fir ihre Spitzenleistungen wurde unser Nachwuchs mehrfach
ausgezeichnet: Die vier besten Auszubildenden der MAN Gruppe wurden
mit dem Best Apprentice Award 2015 des Volkswagen Konzerns geehrt.
Des Weiteren wurden ein Auszubildender von MAN Truck & Bus von der
niedersachsischen THK in Hannover und ein Auszubildender von MAN
Diesel & Turbo von der IHK Augsburg und Nordschwaben als jeweils Lan-
desbeste im Beruf des Zerspanungsmechanikers gewtlirdigt. Dartiber hin-
aus gab es eine internationale Auszeichnung fiir einen Auszubildenden

von MAN Diesel & Turbo: Der , Apprentice of the Year 2015“-Award wurde
in Danemark durch die ,Confederation of Danish Industry Copenhagen”
verliehen.

Weiterbildung und Qualifizierung

Im Jahr 2015 nahmen weltweit rund 145 000 Teilnehmer an etwa 14 400
Weiterbildungs- und Qualifizierungsmafinahmen teil. Das Lernen und
Lehren geschieht unter Einbindung interner Experten, die im Rahmen der
Berufsfamilien ihr Wissen weitergeben. Zu einer Berufsfamilie gehoren
alle Beschiftigten, die eine gemeinsame Fachkompetenz besitzen und
diese weiterentwickeln. Die Qualifizierung und der Wissenstransfer erfolgt
in den Berufsfamilien im Rahmen der Berufsfamilienakademien.

Das Prinzip der Berufsfamilienakademien (BFA) wurde auch 2015
durch die MAN Academy weiter ausgebaut und verfeinert, um weltweit
einheitliche Qualitats- und Kompetenzstandards sicherzustellen. Die
Arbeiten fokussierten sich auf die Ressorts Sales/Aftersales, Engineering,
Beschaffung, Finanzen, Personal und Qualitdt. Die BFA Produktion nahm
bereits 2014 ihre Arbeiten auf. Ebenso wurde die Benutzerbasis des zentra-
len MAN Training-Portals vergroflert. Unter anderem werden die Mitar-
beiter an den Standorten Steyr und Ankara ab Frithjahr 2016 das gesamte
Angebot wahrnehmen kénnen. Dazu zahlen in vermehrtem Umfang digi-
tale Lernangebote.

Um die Meister in ihrer Fihrungskompetenz zu stirken und sie
in ihrer tdglichen Fihrungsarbeit zu unterstiitzen, wurden weitere
Programme erfolgreich implementiert. Die Teilnehmeranzahl an diesen
Programmen belief sich 2015 auf rund 200 Meister aus den Bereichen
Produktion, Logistik, Servicebetriebe sowie Ausbildung.
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Berufsausbildung & Qualifizierung

Weiterentwicklung in Fiihrung und Management

Die Qualifizierung und Auswahl von Fihrungs- und Managementnach-
wuchs ist ein wesentlicher Baustein der Personalentwicklung bei MAN.
Mitarbeiter, die Fuhrungspositionen wahrnehmen sollen bzw. auf
Managementfunktionen vorbereitet werden, erhalten umfassende Schu-
lungen. Das Qualifizierungsangebot fiir Fihrungskrafte wurde 2015 erwei-
tert. Die jeweiligen Themenschwerpunkte der Entwicklungsmafinahmen
leiten sich aus den aktuellen Anforderungen des Unternehmens ab.
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Arbeitgeberattraktivitat & Spitzenpersonalarbeit

DURCH KONSEQUENTE FORDERUNG

ZU DEN TOP-ARBEITGEBERN GEHOREN

Top-Arbeitgeber
Fir eine langfristige Positionierung von MAN als Top-Arbeitgeber sieht
sich das Unternehmen zu folgenden Zielen verpflichtet:
neue Mitarbeiter iber umfassende Einstiegsprogramme schnellst-
moglich in die MAN-Welt zu integrieren,
fachliche und tberfachliche Qualifizierung und Entwicklung
zu fordern,
den Aufbau fachlicher und internationaler Netzwerke
zu gewdhrleisten und
fur bereichsibergreifende Zusammenarbeit zu sorgen.

Wir sind davon Uberzeugt, dass unsere Mitarbeiter als glaubwtirdige Bot-
schafter des Unternehmens die Arbeitgeberattraktivitat authentisch bele-
gen. In der deutschlandweiten Studie ,Beste Arbeitgeber 2016 der Online-
portale Statista, Xing und Kununu sowie des FOCUS Magazins wurden
uber 2000 Unternehmen bewertet. MAN erreichte im Branchen-Ranking
,Maschinen- und Anlagenbau“ den 19. Platz. Des Weiteren haben wir als
Top-Arbeitgeber Platz 23 bei dem ,Trendence Graduate Barometer 2015“ in
Deutschland belegt und beim Universum-Ranking Platz 19. Diese Erfolge
zeigen, dass wir mit unserer Strategie auf dem richtigen Weg sind.

Nachwuchsférderung

Talente binden wir frithzeitig an uns: Wir bieten unserem akademischen
und gewerblichen Nachwuchs beispielsweise Praktika, Stipendien und
Entwicklungsprogramme an. Im Jahr 2015 férderte die MAN Gruppe 23
Doktoranden und gab rund 3 0oo Studierenden und Schiilern weltweit die
Moglichkeit, im betrieblichen Alltag praktische Erfahrungen zu sammeln.
2015 hat MAN Latin America an 44 Mitarbeiter ein Stipendium vergeben.
An dem 2014 eingefiihrten Stipendienprogramm zum Erlernen von Spra-
chen nahmen 64 Mitarbeiter teil.

Mit den Nachwuchsprogrammen erreichen wir gezielt Studierende an
Uber 100 technischen Hochschulen. 2015 war die MAN Gruppe auf mehr
als 20 Fach- und Hochschulmessen vertreten. Unsere Experten fuhrten
weltweit zahlreiche Vorlesungen durch. So unterstiitzen wir beispiels-
weise im Rahmen von Formula Student Deutschland seit mittlerweile vier
Jahren die Teams der TU Minchen, der Hochschule fiir angewandte Wis-
senschaften Minchen, des Karlsruher Institute of Technology und der
RWTH Aachen. Im Vordergrund der Aktivitaten steht der personliche Aus-
tausch mit MAN-Mitarbeitern.

Mitarbeiterbefragung ,,.Stimmungsbarometer*
Im Juni 2015 fiihrten wir eine erneute Mitarbeiterbefragung durch. Das
Stimmungsbarometer ist eine einheitliche, anonyme und freiwillige Um-
frage unter den Mitarbeitern aller Marken und Gesellschaften des Volkswa-
gen Konzerns. Mit dem Stimmungsbarometer konnen sich die Mitarbeiter
aktiv in das Unternehmensgeschehen einbringen. Es misst die Zufrieden-
heit und Identifikation der Beschiftigten. Mit diesem Instrument wird
auch der Erfolg der MAN-Personalstrategie , Top Arbeitgeber” gemessen.

2015 beteiligten sich 87% Mitarbeiter der MAN Gruppe (Vorjahr
90 %). Die gemessene Stimmung ist etwas positiver als 2014. Die Beschéf-
tigten dufderten ihre Meinung zum Image von MAN, zur Kommunikation,
zu Qualitdt und Prozessen, zur Zusammenarbeit mit Kollegen und dem
Vorgesetzten sowie zur Zufriedenheit und zur Arbeitsbelastung. Damit
wurden Starken und Verbesserungspotenziale sichtbar. Die Ergebnisse bil-
den die Basis fir den nachfolgenden Verbesserungsprozess und weitere
Umsetzungsmafinahmen. Konkrete Maflnahmen werden bis zur ndchs-
ten Befragung 2016 in den Abteilungen und Teams umgesetzt. Die Mitar-
beiterbefragung wird 2016 weiterentwickelt und 22 Aussagen in vier The-
menblocken umfassen. Mit dieser Anderung reagiert MAN auf den
vielfachen Wunsch der Mitarbeiter nach einer detaillierten Fragestellung
und noch eindeutigeren Ergebnissen.
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Arbeitgeberattraktivitat & Spitzenpersonalarbeit

Betriebliche Altersvorsorge

Als eines der wesentlichen Elemente der Verguitungspolitik erhalten inldn-
dische Mitarbeiter Leistungen aus einer modernen und attraktiven
betrieblichen Altersversorgung fur die Zeit nach dem aktiven Erwerbsle-
ben. Damit unterstiitzen wir eine verldssliche Zusatzversorgung im Ruhe-
stand sowie einen Risikoschutz fiir Invaliditat und Todesfall im aktiven
Arbeitsverhaltnis. Die Mitarbeiter erhalten an ihre Beziige gekoppelte
Arbeitgeberbeitrage und haben zusatzlich die Moglichkeit, Eigenvorsorge
durch Entgeltumwandlungen, die im Tarifbereich arbeitgebergefordert
sind, zu betreiben.

Die Mitarbeiter der auslandischen Standorte erhalten je nach lan-
desspezifischen Besonderheiten marktiibliche Beitrdge zu von Dritten
erteilten Versorgungszusagen oder Fondssparpldnen. Dazu zdhlen auch
Zusagen aus leistungsorientierten Pensionsplanen, die iberwiegend noch
auf die Gewdhrung lebenslanger Renten ausgerichtet sind.

Sichere Arbeitsplatze

Im Rahmen einer Neuausrichtung des Produktionsnetzwerkes bei MAN
Truck & Bus haben wir unseren europdischen Produktionsverbund
gestrafft und den Werken in diesem Zuge klare Produktionsschwerpunkte
zugeordnet. Im Ergebnis erreichen wir durch Biindelung von gleichartiger
Produktion an wenigen Standorten eine hohere Produktivitat und halten
die Beschaftigung durch eine wirtschaftliche vertikale Integration auf
unverdndert hohem Niveau. Vor diesem Hintergrund wird MAN Truck &
Bus bis 2019 im dreistelligen Millionenbereich investieren. Die Umset-
zung erfolgt im Einvernehmen mit den zustandigen Gewerkschaften in
Deutschland, Polen, Osterreich und der Turkei.

Arbeitnehmerrechte
Der MAN-Verhaltenskodex stellt die Grundlage unseres taglichen Han-
delns dar: Wir achten die Menschenrechte, dulden keine Diskriminierung

Abdeckung durch Kollektivvereinbarungen®

Anteil in % 2013 2014 2015
Deutschland 98,8 100,0 99,8
Europa (ohne D) 72,6 77,8 89,4
Alrika 89,2" 90,0 78,8
Asien 0,0 0,0 54,6
Amerika 76,5 77,2 90,3
Australien 0,0 0,0 0,0
Gesamt 82,7 86,3 93,2

* nur Stammbelegschaft
** Dieser Wert stimmt nicht mit dem im CR-Bericht 2013 publizierten Wert (iberein. Grund dafiir sind methodische Anpassungen in der
Erhebung dieser Kennzahl in Siidafrika.

und setzen uns fir Transparenz ein. Diskriminierungsvorfélle wurden im
Berichtszeitraum nicht festgestellt.

MAN erkennt das Recht der Arbeitnehmer an, Gewerkschaften zu
bilden, ihnen beizutreten und Kollektivverhandlungen zu fiithren. In
Deutschland sind nahezu alle Mitarbeiter der Stammbelegschaft durch
Kollektivvereinbarungen abgedeckt. Weltweit konnte der Anteil der
Beschaftigten, die unter den Geltungsbereich kollektiver Regelungen fal-
len, auf iber 93 % gesteigert werden.

Die B Volkswagen-Charta der Zeitarbeit ist bei MAN Truck & Bus
und MAN Diesel & Turbo umgesetzt. Zur Umsetzung der B] Charta der
Arbeitsbeziehungen wurden 2015 weitere Partizipationsvertrige bei MAN
Truck & Bus im Werk Ankara, Tirkei sowie bei MAN Turbo & Diesel in den
danischen Werken in Kopenhagen, Frederikshavn und Holeby vereinbart.
Die Ausgestaltung der Arbeitsbeziehungen zu den Mitarbeitern erfolgt in
den einzelnen Lindern unter Berlcksichtigung der nationalen Gesetze
und Vorschriften.


http://www.audi-cr2014.de/uploads/files/587544456972499870-vw-charta-der-zeitarbeit-2012.pdf
http://www.volkswagen.de/content/medialib/vwd4/de/Volkswagen/Nachhaltigkeit/service/download/corporate_governance/Charta_der_Arbeitsbeziehungen_Volkswagen/_jcr_content/renditions/rendition.file/charta_der_arbeitsbeziehungen_volkswagen.pdf
http://www.volkswagen.de/content/medialib/vwd4/de/Volkswagen/Nachhaltigkeit/service/download/corporate_governance/Charta_der_Arbeitsbeziehungen_Volkswagen/_jcr_content/renditions/rendition.file/charta_der_arbeitsbeziehungen_volkswagen.pdf
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Forderung der Vielfalt

VIELFALT ALS CHANCE VERSTEHEN UND FORDERN

Chancengleichheit

MAN bekennt sich klar zu Vielfalt und Chancengleichheit — das bedeutet,
Mitarbeiter unabhdngig von Alter, Geschlecht, Religion, Herkunft und
sexueller Orientierung zu respektieren und zu fordern. Deshalb setzen wir
uns weltweit fur die Forderung von Chancengleichheit von Frauen und
Mannern ein.

Ein besonderer Fokus liegt auf der Frauenforderung. Durch Pro-
gramme wie dem ,Madchen fiir Technik“-Camp oder dem ,WOMAN'’s
Career Day” wollen wir weibliche Talente gewinnen und entwickeln. Junge
Frauen in der technischen oder kaufmannischen Ausbildung unterstit-
zen wir im Rahmen des neuen Nachwuchsforderprogramms ,KICK® In
dem Ende 2015 gestarteten Pilotprogramm werden sie von Paten begleitet
und erhalten spezielle Trainings, die sie fiir eine Karriere bei MAN fit
machen sollen.

Angehende weibliche Fach- und Fuhrungskrafte fordert MAN
durch spezielle Personalentwicklungsmafinahmen, wie dem Mentoring-
Programm. Unseren Mitarbeitern in Elternzeit bieten wir spezielle betrieb-
liche Regelungen und Qualifizierungsangebote an. Auch bei MAN Latin
America sollen mit dem 2015 gestarteten Frauenférderprogramm Mitar-
beiterinnen auf ihrem Karriereweg gestarkt werden. Im Fokus stehen die
Vernetzung und der Austausch mit weiblichen Fihrungskraften.

Frauen in Fiihrungspositionen

2013 2014 2015

Im Rahmen unserer Leitlinie fiir die Besetzung von Fithrungspositionen
achten wir bei der Stellenbesetzung auf Vielfalt und streben insbesondere
eine angemessene Berucksichtigung von Frauen an. Im Vergleich zum
Vorjahr waren 2015 aufgrund der absoluten Reduktion der Gesamtanzahl
an Fihrungskriften flnf Fihrungspositionen weniger mit Frauen besetzt.
Der Anteil weiblicher Fiihrungskrifte ist daher auf 8,5% gesunken. 2015
wurden 14 Frauen innerhalb der Rangebenen eins bis drei befordert. Das
entspricht einem Anteil von 11%. In den Vorstandsgremien der MAN
Gruppe ist derzeit keine Frau vertreten. Im Aufsichtsrat hingegen konnte
die Anzahl der Frauen mit drei Mitgliedern erhoht werden.

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Flr unsere Mitarbeiter arbeiten wir kontinuierlich an der Verbesserung
der Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Dazu zdhlen flexible Arbeitszeit-
modelle, die Moglichkeit eine Vollzeit- in zwei Teilzeitstellen umzuwan-
deln sowie die Betreuung von 154 Krippen- und Kleinkindern in den
Betriebskindergdrten an den Standorten Munchen und Augsburg. Auch
flr Fuhrungskrafte bieten wir Teilzeitmodelle an. Informationsveranstal-
tungen fiir werdende Eltern, ein Seminar zum beruflichen Wiedereinstieg
nach der Elternzeit, ein Ferienprogramm fur Mitarbeiterkinder und die
Moglichkeit, von zu Hause aus zu arbeiten, runden am Standort Miinchen
das Angebot ab. Dartiber hinaus stand 2015 den Mitarbeitern in Bayern
fir die Betreuung und Pflege von Kindern und Angehorigen ein

Elternzeit (2015)
Level 1 2 2 2
Level 2 27 29 33 Manner Frauen
Level 3 88 96 87 Arbeit in Elternzeit 29 79
Gesamt 117 127 122 Abgénge in Elternzeit 766 178
Anteil in % 8,9 87 8,5 Verweildauer in Elternzeit 18 15,7

(durchschnittlich in Monaten pro Mitarbeiter)
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Forderung der Vielfalt

Dilemma

Frauen in Fithrungspositionen

Vielfalt im Unternehmen sehen wir als wichtigen Faktor fur den lang-
fristigen wirtschaftlichen Erfolg. Denn gemischte Teams erarbeiten oft
innovativere und kreativere Losungen als homogene Gruppen. Ein
besonderer Schwerpunkt fur MAN ist die Forderung von Frauen. Seit
Anfang 2016 sind wir wie zahlreiche andere Unternehmen in Deutsch-
land gesetzlich verpflichtet, 30 % der neu zu vergebenden Aufsichts-
ratsposten mit Frauen zu besetzen und ZielgréBen zur Steigerung des
Frauenanteils im Vorstand und in den obersten Managementebenen
festzulegen.

Vermittlungsservice fir Betreuungspersonal zur Verfugung. In Latein-
amerika bieten wir unseren Mitarbeiterinnen einen sechsmonatigen Mut-
terschaftsurlaub an.

Inklusion
Menschen mit Behinderung integrieren und unterstiitzen wir. Im
Geschiftsjahr waren in Deutschland 1609 (Vorjahr: 1577) schwerbehin-
derte Mitarbeiter beschaftigt.

Im MAN Truck & Bus Werk Salzgitter ist Inklusion in der Berufsaus-
bildung gelebte Praxis: Im Rahmen des Projekts ,Seitentausch” verbrin-
gen Auszubildende der Lebenshilfe Braunschweig vier Wochen in der

Leider entscheiden sich immer noch vergleichsweise wenig Frauen
fUr Berufe im Bereich Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften
oder Technik (MINT). Der Anteil weiblicher Beschaftigter in den MINT-
Berufen liegt laut Bundesagentur fur Arbeit deutschlandweit bei nur
15%. Als Fahrzeug- und Maschinenbauunternehmen trifft uns dies
besonders: Wir mochten den Frauenanteil erhdhen, brauchen aber
vor allem FUhrungskréafte und Nachwuchs mit MINT-Hintergrund. Die-
sem Dilemma begegnen wir mit unterschiedlichen MaBnahmen. Zum
einen zielen unsere Programme wie das ,Madchen fur Technik"-
Camp darauf ab, junge Frauen fUr technische Berufe bei MAN zu
gewinnen. Zum anderen fordern wir Mitarbeiterinnen durch gezielte
Qualifizierungsangebote, bieten ihnen vielseitige Entwicklungsmag-
lichkeiten an und unterstutzen sie bei der besseren Vereinbarkeit von
Beruf und Familie.

MAN Academy. Im Gegenzug unterstttzen vier Auszubildende von MAN
zwei Wochen lang den Werkstattbereich der Lebenshilfe. Das Projekt
wurde mit dem IHK Sozialtransferpreis 2015 ausgezeichnet.

Auch international gilt Mitarbeitern mit Leistungsbeeintrachti-
gung ein besonderes Engagement. Mit dem Programm ,New Horizon"“
bietet MAN Latin America seit 2011 jungen Menschen mit Behinderung
die Moglichkeit, im Unternehmen gleichberechtigt mitzuarbeiten, an
Weiterbildungsmafinahmen teilzunehmen und ein Stipendium fir ein
Hochschulstudium zu erhalten. 2015 nahmen 31 junge Frauen und Man-
ner an ,New Horizon" teil.
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Arbeits- und Gesundheitsschutz

MITARBEITER GESUND UND FIT HALTEN

Pravention und Arbeitsschutz

Konzernweit haben wir alle Mainahmen zur Senkung der Unfallzahlen
und Pravention von berufsbedingten Krankheiten vorangetrieben. Mit
Erfolg: 2015 ist die Anzahl der Arbeitsunfalle im Vergleich zum Vorjahr um
4% gesunken. So haben wir im Rahmen der Initiative ,Workplace Optimi-
zation” an den Standorten von MAN Truck & Bus alle Produktionsarbeits-
platze systematisch ergonomisch bewertet. Ein standortiibergreifendes
Kompetenzforum Arbeitsschutz bei MAN Truck & Bus dient dem Aus-
tausch im Rahmen dieser Initiative und der Strategieentwicklung im
Arbeitsschutz fur die kommenden Jahre.

MAN Diesel & Turbo setzte 2015 einen Schwerpunkt auf die Sicher-
heit und den Gesundheitsschutz bei Dienstreisen. In einem fachiibergrei-
fenden Arbeitskreis wurden alle dazugehorigen Prozesse auf den Prif-
stand gestellt. Erste Verbesserungen konnten bereits implementiert
werden.

Bei MAN Latin America wurden Arbeitssicherheitssponsoren
ernannt, die einerseits ihre Kollegen zu Sicherheitsfragen beraten und
andererseits Risiken an ihre Vorgesetzten melden. Zur Verbesserung der

Arbeitsunfélle*
2013 2014 2015
Anzahl Arbeitsunfalle! 940 807 830
Unfallndufigkeitsindex? 14,9 13,6 13,0
Unfallbelastungsindex? 18,4 17,3 17,2

! Arbeitsunfalle definieren wir gemaB dem deutschen Sozialgesetzbuch als Unfélle von Versicherten infolge ihrer versicherten Tatigkeit. Wir
erheben Arbeitsunfélle ab einem Tag Ausfallzeit.

2 Der Unfallhdufigkeitsindex gibt Auskunft tiber die Haufigkeit von Arbeitsunféllen bezogen auf die Summe aller geleisteten Arbeitsstunden
Die zugrunde liegende Formel ist die Anzahl der Betriebsunfélle mal 1 Mio geteilt durch die geleisteten Arbeitsstunden.

3 Der Unfallbelastungsindex zeigt die Schwere der Unfalle, indem er die Summe der durch Unfall ausgefallenen Arbeitstage ins Verhaltnis zu
den geleisteten Arbeitsstunden setzt. Die zugrunde liegende Berechnungsformel st die Anzahl der ausgefallenen Arbeitstage mal 1 Mio
geteilt durch die geleisteten Arbeitsstunden mal 10.

* nur Stammbelegschaft, ohne Renk

Sicherheit am Arbeitsplatz sind im Berichtsjahr 287 Vorschlage von Mitar-
beitern des Standortes Resende (Brasilien) eingegangen, davon wurden
264 umgesetzt. Der Einsatz der Mitarbeiter hat sich gelohnt: Im Novem-
ber 2015 konnte der Standort einen Meilenstein im Bereich Sicherheit fei-
ern: Zwei Millionen Arbeitsstunden ohne unfallbedingte Ausfalltage.

Verhaltensbasierte Sicherheit

Mit dem Projekt , Immer sicher. Immer gut.” wird an den MAN Truck & Bus
Produktionsstandorten die verhaltensbasierte Sicherheit verbessert. Die-
ses Programm, das in Minchen und Dachau begann, ist nun auch in Niirn-
berg und Salzgitter gestartet. In ca. 30 Workshops wurden Fuhrungskrafte
und Mitarbeiter, aber auch Trainer darin geschult auf sicheres Verhalten
bei sich selber, ihren Mitarbeitern und Kollegen zu achten. Ziel ist es, in der
ersten Phase der Kampagne mindestens 30% der Mitarbeiter in jedem
Werk zu erreichen, um die Sicherheitskultur nachhaltig zu verbessern. Am
Standort Steyr wurden bereits fast 100% der Mitarbeiter geschult. Der
Rollout in den nicht deutschsprachigen Standorten wurde 2015 geplant
und startet in 2016.

MAN Diesel & Turbo legt ein besonderes Augenmerk auf die Ver-
meidung von Arbeitsunfallen. Mit der ,Zero Accident”-Initiative hat der
Teilkonzern 2015 im siebten Jahr in Folge die Schwere der Arbeitsunfille
reduziert. Die 2014 etablierten , Behaviour Based Safety“-Programme wur-
den 2015 in Grofibritannien, den USA sowie am Standort Augsburg weiter
verfeinert. Ziel ist es, das Bewusstsein fir Risikosituationen zu scharfen,
Risiken konsequent abzustellen und sichere Arbeitsgewohnheiten zu for-
dern. Zudem leistet die ,Safety First“-Kampagne einen wertvollen Beitrag
zur Verbesserung des Sicherheitsverstandnisses und des Arbeitsschutzes.
Zusatzlich wird die Mehrzahl der Service-Ingenieure von MAN Diesel &
Turbo nach ,Safety Certificate Contractors“-Vorgaben qualifiziert und zer-
tifiziert, um das Sicherheitsbewusstsein auf Kundenbaustellen und in Pro-
jekten zu scharfen.
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Arbeits- und Gesundheitsschutz

Ein wichtiges Ereignis im Berichtsjahr war die internationale ,MAN Diesel
& Turbo HSE Conference®, bei der die Strategie und die Zielsetzungen im
Bereich Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz im Fokus standen.
Aufderdem fand 2015 die ,Safety Week” in Indien statt sowie der ganztatige
,Safety Stand Down Day*, an dem alle Mitarbeiter der MAN Diesel & Turbo
Standorte in den USA teilnahmen.

Zertifizierungen nach OHSAS 18001
Im Berichtszeitraum wurden die Produktions- und produktionsnahen
Standorte Miinchen, Salzgitter (Werk sowie Ersatzteillager), Steyr (Oster-
reich), Posen (Polen) und Pithampur (Indien) von MAN Truck & Bus sowie
Saint-Nazaire (Frankreich) von MAN Diesel & Turbo und Quéretaro
(Mexiko) von MAN Latin America erstmalig nach OHSAS 18001 zertifiziert.
Damit haben insgesamt 25 unserer Standorte das Zertifikat fiir Gesund-
heit und Arbeitssicherheit erhalten — acht mehr als im Vorjahr.

Betrieblicher Gesundheitsschutz

Wir wollen im Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
die gesundheitsrelevanten Mafinahmen im Unternehmen sukzessive sys-
tematisieren. Die Aktivitaten zur Forderung der Gesundheit orientieren
sich sowohl an den Verhéltnissen im Betrieb als auch am individuellen
Verhalten der Mitarbeiter.

Die Eigenverantwortung der Mitarbeiter fir ihre Gesundheit
unterstiitzen wir mit gezielten Mafinahmen. Hierzu zahlen beispielsweise
Angebote aus dem jahrlichen Gesundheitsprogramm sowie Raucherent-
wohnungskurse, Aktionen zu Augeninnendruckmessung und Grippe-
schutzimpfungen sowie Physiotherapie. In Zusammenarbeit mit der MAN
Academy gibt es zahlreiche Schulungsprogramme, die die Eigenverant-
wortung der Mitarbeiter sowie ein gesundes Miteinander im Sinne einer
gesundheitsforderlichen Fiihrungskultur starken.

Dartiber hinaus sind ein betriebliches Eingliederungsmanagement nach
langerer Krankheit und Wiedereingliederungshilfen nach Unfillen fir
MAN nicht nur eine rechtliche Verpflichtung, sondern ein selbstverstand-
licher Bestandteil fuir den Erhalt der Arbeits- und Beschaftigungsfahigkeit
unserer Mitarbeiter. Das Praventionsangebot ,MAN-Check-up“ soll eben-
falls dazu beitragen, die Mitarbeiter dauerhaft gesund zu erhalten bzw.
eventuelle Risiken frithzeitig aufzudecken. An den Produktionsstandorten
Minchen, Nurnberg, Salzgitter, Augsburg, Deggendorf und Oberhausen
haben wir den Check-up bereits 2014 erfolgreich umgesetzt und kontinu-
ierlich um attraktive Folgemafinahmen und Gesundheitsaktionen
erganzt. Bei MAN Truck & Bus lagen die krankheitsbedingten Fehlzeiten
im Berichtsjahr durchschnittlich bei 14,0 Tagen pro Mitarbeiter.

Bei MAN Diesel & Turbo stellt die betriebliche Sozialberatung eine
weitere wichtige Sdule des betrieblichen Gesundheitsschutzes dar. Sie ist
seit Jahren fester Bestandteil der Personalpolitik. Das Angebot reicht von
der Begleitung in Krisensituationen bis hin zur Erarbeitung konkreter
Losungswege.
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Produkte

Anhang

PRODUKTION

Effizienz, Ressourcenschonung und Umweltschutz pragen unsere Corporate Responsibility Aktivitaten in der
Produktion — diese umfassen auch Transport, Logistik und Beschaffung. Wir haben uns ein klares Ziel gesetzt:;
Bis 2020 wollen wir die CO,-Emissionen an unseren Produktionsstandorten im Vergleich zu 2008 um 25 %

reduzieren.

Umweltmanagement

Herausforderungen und Ziele

Klimawandel, Umweltverschmutzung und Ressourcenknappheit sind
relevante globale Herausforderungen fur den Bereich Produktion, denen
sich die MAN Gruppe stellt. Verantwortung fir Umwelt, Ressourcen und
Klima ist deshalb fir uns traditionsgemaf3 ein wesentlicher Bestandteil
der Unternehmenskultur. Negative Auswirkungen unserer Tatigkeit ver-
ringern wir mithilfe unserer integrierten Managementsysteme und
moderner Technologien. Wir nehmen unsere Verantwortung ernst und
entwickelten bereits im Jahr 2011 eine gruppenweite Klimastrategie mit
dem verbindlichen Ziel, bis 2020 die CO,-Emissionen an den Produktions-
standorten um 25 % zu senken (Basisjahr 2008).

Wesentliche GRI-Aspekte, die dieses Kapitel abdeckt:

Materialien, Energie, Emissionen, Abwasser und Abfall, Compliance mit
Umweltgesetzen und -vorschriften, Transport

Organisation

Hochste Entscheidungsinstanz in strategischen Klima- und Umweltbelan-

gen ist das CR-Board der MAN Gruppe (- Seite 10). Dort vertreten sind,

neben den Vorstandsvorsitzenden, die Vorstande Produktion und Logistik
sowie Forschung und Entwicklung der MAN SE, von MAN Truck & Bus,

MAN Latin America und MAN Diesel & Turbo. Verschiedene Organisa-

tionseinheiten sorgen flr zentrale Steuerung, operative Umsetzung und

Vernetzung der Klima- und Umweltschutzanliegen in den Teilkonzernen:

m Die Zentralbereiche Umwelt- und Arbeitsschutz der Unternehmens-
bereiche analysieren normative Anforderungen, implementieren und
steuern die Managementsysteme und entwickeln diese weiter — in
enger Zusammenarbeit mit den Umweltmanagementbeauftragten an
den Standorten.

m Die Standort- und Produktionsleiter tragen die Verantwortung fir die
operativen Aufgaben im Umweltschutz. Sie werden an jedem Standort
von Fachfunktionen, wie Beauftragten fir Abfall, Gewasserschutz etc,
unterstutzt.

Der Informationsaustausch der Beauftragten uiber alle Zentralbereiche und
Standorte hinweg wird durch regelméflige Arbeitstreffen gewidhrleistet.
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Produktion

Systeme und Instrumente
Die Managementsysteme der MAN Gruppe umfassen Umwelt- und
Arbeitsschutz sowie das Qualititsmanagement. Sie werden an den Stand-
orten regelmaflig durch externe Gutachter bzw. Auditoren und interne
Audits gepruft.
Weitere wesentliche Systeme und Instrumente zur Umsetzung der
Klimastrategie und des Umweltschutzes sind:
Richtlinien fir Umweltschutz, Energie und Arbeitsschutz von MAN
Truck & Bus: Sie prazisieren die CR-Strategie und bilden den Hand-
lungsrahmen fir unsere Mitarbeiter
Unternehmenspolitik der MAN Diesel & Turbo als Handlungsrahmen
fur das Qualitats-, Arbeitsschutz- und Sicherheits- sowie das Umwelt-
management; Richtlinien und Anweisungen zur Organisation des
Umwelt- und Sicherheitsmanagements

Umweltschutz ist gemeinsam mit Arbeitsschutz in die Aus- und Weiterbil-
dung unserer Mitarbeiter integriert.

Grundsétze und Leitlinien
Die Reduktion negativer Umweltauswirkungen aus Transport und Logis-
tik ist ebenfalls Bestandteil des integrierten Umweltmanagementsystems.
Bei MAN Truck & Bus sind hierzu Ziele definiert, wie die Optimierung der
Transportstrukturen und -ablaufe. Zur Ermittlung der CO,-Emissionen
aus Transportvorgangen wurde ein entsprechendes Tool implementiert.
Um den CO,-Ausstofd in unserer eigenen Transportkette zu senken,
beliefern uns unsere Gebietsspediteure tber Knotenpunkte, die Sendun-
gen blindeln, eine optimale Auslastung der Lkw sicherstellen und Leer-

fahrten vermeiden. Als Nutzfahrzeughersteller legen wir auch bei unseren
Dienstleistern grofien Wert darauf, dass sie moderne Lkw einsetzen, die
neueste Abgasvorschriften einhalten.

MAN-weite Regeln fur Flugreisen, Mietwagen und Bahnfahrten
geben vor: Reisen sollen nur dann unternommen werden, wenn sie unver-
meidbar sind. Alternativen wie Video- oder Telefonkonferenzen sind
vorab zu prifen. Falls wirtschaftlich vertretbar, soll immer das umweltver-
triglichste Verkehrsmittel genutzt werden.

Herausforderungen und Ziele

Die MAN Gruppe verfolgt das Ziel, 6kologische und soziale Risiken in der
Lieferkette zu reduzieren und gleichzeitig die Materialkosten zu optimie-
ren. Die Effizienz in der Beschaffung soll damit sowohl im Hinblick auf
Nachhaltigkeitsaspekte als auch in Bezug auf die Wirtschaftlichkeit gestei-
gert werden.

MAN hat die grundsitzliche Systematik des Volkswagen Konzepts
,Nachhaltigkeit in den Lieferantenbeziehungen” iibernommen. Zusam-
men mit den klassischen Prioritdten wie Qualitat, Preis und Lieferzeiten
ist es fester Bestandteil unseres Beschaffungsprozesses. Nachhaltigkeits-
standards in der Lieferkette zu fordern und zu etablieren, bedeutet fur uns
vor allem Risikominimierung. So konnen potenzielle Lieferausfille und
Reputationsrisiken vermieden und eine gleichbleibende Qualitit der
bezogenen Waren und Dienstleistungen sichergestellt werden. Von den
dadurch entstehenden langfristigen Lieferantenbeziehungen profitieren
beide: MAN und seine Zulieferer.
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Konzept und Organisation
Mit dem auf drei Sdulen stehenden Konzept wollen wir negative soziale,
okologische und finanzielle Auswirkungen in unserer Lieferkette mini-
mieren und verhindern:
Ein Fruherkennungssystem identifiziert Risiken entlang der Wert-
schopfungskette.
Nachhaltigkeitsanforderungen sind vertraglich in den Beschaffungs-
prozess integriert. Sie sind von Zulieferern, die Uber die Konzern-Busi-
ness-Plattform ihr Angebot abgeben, im Vorfeld zur Kenntnis zu neh-
men. Eine Angebotsabgabe ist sonst nicht moglich.
Lieferantenmonitoring und -entwicklung

Die Effektivitdt unseres Konzepts tiberprifen wir regelmafiig durch Bench-
marks mit anderen Unternehmen sowie durch intensive Analyse der
Ergebnisse von Nachhaltigkeitsratings.

Grundsétze und Leitlinien

Grundlage unserer Lieferantenbeziehungen sind die konzernweit gulti-
gen ,Anforderungen des Volkswagen Konzerns zur Nachhaltigkeit in den
Beziehungen zu Geschiftspartnern (Code of Conduct fiir Geschéftspart-
ner)“ Sie formulieren die Erwartungen an das Verhalten der Geschéfts-
partner in Bezug auf zentrale Umwelt- und Sozialstandards und basieren
unter anderem auf den Prinzipien des UN Global Compact, der Charta der
Internationalen Handelskammer fiir eine langfristige und tragfihige Ent-
wicklung sowie den einschlagigen Konventionen der Internationalen
Arbeitsorganisation. Erganzt werden diese Anforderungen durch die Volks-
wagen Umweltpolitik, die daraus abgeleiteten Umweltziele und Umwelt-
vorgaben, die Qualitatspolitik sowie die Erklarung sozialer Rechte von
Volkswagen (siehe dazu auch Volkswagen Nachhaltigkeitsbericht 2015).

Vor Abgabe eines Angebots muss die Kenntnisnahme der Nachhaltigkeits-
anforderungen bestatigt und alle zwolf Monate aktualisiert werden. Seit
dem 01.01.2015 sind die Anforderungen fur alle Lieferanten vertraglich
integriert. Die Anforderungen gelten fiur alle beschafften Waren und
Dienstleistungen weltweit. Unsere direkten Lieferanten werden verpflich-
tet, die Anforderungen wiederum an ihre Lieferanten weiterzugeben.

Systeme und Instrumente

Im Interesse der kontinuierlichen Lieferantenentwicklung stellen wir allen
Lieferanten im Verlauf der Geschaftsbeziehung ein elektronisches Lern-
modul Nachhaltigkeit (E-Learning) in allen Sprachen der definierten Risi-
koldnder zur Verfigung. Hat ein Lieferant dies absolviert, durchlauft er
einen Abschlusstest.

Fir das nachhaltige Management der Lieferkette nutzt der Volks-
wagen Konzern ein internes System. Hierin verfugbar sind lieferantenspe-
zifische Nachhaltigkeitsinformationen, die eine ganzheitliche Lieferan-
tenanalyse ermoglichen. Wenn zu vermuten ist, dass direkte Lieferanten
oder Sublieferanten unsere Nachhaltigkeitsanforderungen nicht erfillen,
bitten wir diese um eine schriftliche Stellungnahme auf Grundlage eines
standardisierten Berichts (sogenannter 6D-Report): Anhand von sechs zu
beantwortenden Punkten konnen sie den Sachverhalt und korrigierende
Mafinahmen darstellen. Sind die Antworten nicht zufriedenstellend,
ergreifen wir weitere angemessene Mafinahmen wie beispielsweise die
Prifung von Dokumenten, Vor-Ort-Besuche bei Lieferanten oder auch
weitere, individualisierte Qualifizierungsmafinahmen fur Lieferanten.

Durch partnerschaftlichen Dialog und Entwicklung des Lieferan-
ten schaffen wir nachhaltige Lieferantenbeziehungen. Grundsatzlich ste-
hen bei allen Prozessschritten und bei allen Mafinahmen der faire part-
nerschaftliche Dialog und die Entwicklung des Lieferanten im Vordergrund.
Zentrales Ziel ist eine kontinuierliche Zusammenarbeit.
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In diesem Kapitel bilden wir 34 Produktions- und produktions-
nahe Standorte der Unternehmensbereiche MAN Truck & Bus, MAN
Latin America, MAN Diesel & Turbo und Renk ab. Gegenutber dem
Vorjahr ist der Standort St. Petersburg (Russland) von MAN Truck &
Bus neu hinzugekommen, dessen Daten wir erstmals erfasst haben.

CO,-Emissionen, die wir im Rahmen des Fortschrittsberichts zur
MAN-Klimastrategie berichten, beziehen sich ausschlieBlich auf die
29 Produktionsstandorte, die im Geltungsbereich der Klimastrategie
liegen. Entsprechend sind die Nicht-Produktionsstandorte - die
Ersatzteillager Dachau und Salzgitter, Holeby (Danemark) sowie die
Standorte St. Petersburg (Russland) und Winterthur (Schweiz) - aus-
geschlossen.

Bereits 2013 haben wir einen Prozess zur Verbesserung der
Genauigkeit und Verléasslichkeit der Umweltkennzahlen angestoBen.
Auch 2015 konnten wir deren Qualitat weiter steigern, indem wir Alt-
daten Uberpruft und — wenn notwendig - angepasst haben. In diesem
Zusammenhang haben wir auch erneute Anpassungen der Kennzah-
len fur die Jahre 2008 bis 2014 vorgenommen. Die in diesem GRI-
Bericht dargestellten Indikatoren weichen deshalb teilweise von den
2014 publizierten Daten ab.

Zur Erhéhung der Transparenz haben wir uns fur das Jahr 2015 ent-
schieden, die Umweltkennzahlen sowohl fur die gesamte MAN SE als
auch geschéftsfeldspezifisch flr die Einheiten Commercial Vehicles
und Power Engineering darzustellen.

Die direkten und indirekten CO,-Emissionen berichten wir unter Ver-
wendung der Emissionsfaktoren des Verbands der Automobilindustrie
(VDA). Eine Ausnahme stellen die Emissionen aus Fernwarme dar:
Sofern vorliegend, verwenden wir standortspezifische Emissionsfakto-
ren, andernfalls die VDA-Faktoren.

Weitere Informationen zu unserem Datenmanagement enthalt das
Kapitel Strategie und Steuerung (= Seite 10f.).
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Klima & Energie

DURCH EFFIZIENZ UND ERNEUERBARE ENERGIEN

CO,-EMISSIONEN SENKEN

Energieverbrauch
Der Energieverbrauch von MAN ist im Berichtsjahr um knapp 2% auf
1,40 Mio MWh gestiegen. Der direkte Energieverbrauch hat im Vergleich
zum Vorjahr um knapp 5% zugenommen. Der indirekte Energieverbrauch
ist leicht gesunken.

Energieverbrauch
In MWh 2013 2014 2015 cv PE
Direkter Energieverbrauch 683 225 630 226 | 660972 410 147 250 825
(Brennstoffe- und gase)

Indirekter Energieverbrauch 803 039 742 014 736 304 542 888 193 416
Elektrische Energie 511 906 479598 | 470722 325888 144834
Warmeenergie 291133 262 417 | 265582 217 001 48 581

Gesamt 1486264 1372240| 1397276 | 953035 444241

CV: Commercial Vehicles; PE: Power Engeneering

Energieverbrauch pro produziertem Fahrzeug

(Angaben fiir das Geschéftsfeld Commercial Vehicles)
In MWh pro Sttick 2013 2014 2015
75 8,0 94

Der Energieverbrauch pro produziertem Fahrzeug ist von 8 MWh im Jahr
2014 auf 9,4 MWh pro Einheit im Jahr 2015 gestiegen. Der Grund dafur liegt
in den drastisch ricklaufigen Produktionszahlen von MAN Latin America
und die dadurch verstarkte Auswirkung der Grundlast-Energieverbrauche.

CO,-Emissionen

Die CO,-Emissionen pro produziertem Fahrzeug im Geschéftsbereich
Commercial Vehicles sind — ebenso wie der Energieverbrauch pro produ-
ziertem Fahrzeug — erneut gestiegen. Der Grund daftr liegt — analog zum
erhohten Energieverbrauch — in den drastisch ricklaufigen Produktions-

Direkter Primérenergieverbrauch zahlen von MAN Latin America und die dadurch verstirkte Auswirkung
der Grundlast-Energieverbrauche.

In MWh 2013 2014 2015 cv PE

Heizol 14 836 10 221 8 706 7719 987 €0, pro produziertem Fahrzeug

Erdgas 398 720 353500, 380619 224 574 156 046 (Angaben fiir das Geschéftsfeld Commercial Vehicles)

Diesel 261 677 258 174 263 574 174 056 89 518

Sonstige’ 7991 8 331 8072 3798 4274 In Tonnen pro Stiick 2013 2014 2015

* Sonstige Primarenergieverbréuche setzen sich zusammen aus Benzin als CV: Commercial Vehicles; PE: Power Engeneering 2.4 2,6 3,0

Brennstoffeinsatz am Standort und Brenngasen fiir Fertigungsprozesse.

Im Berichtsjahr ist der Verbrauch an Heizdl um etwa 15% gesunken. Die
Reduktion ist primdr auf die Inbetriebnahme eines neuen Blockheizkraft-
werks am Standort Plauen zurtckzufiihren. Der Einsatz von Erdgas ist um
8% gestiegen. Unter sonstigen Primdrenergietrigern sind neben Benzin
auch Acetylen, Wasserstoff und Propan subsumiert.
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Klima & Energie

Die absoluten CO,-Emissionen sind im Berichtszeitraum ungefahr gleich
geblieben. Die direkten CO,-Emissionen sind um knapp 5% gestiegen.
Die indirekten CO,-Emissionen sind hingegen um 2 % gesunken.

Die COz-Reduzierungen werden in Relation zu Investitionen und Einspa-
rungen gesetzt, um dort zu investieren, wo die CO,-Vermeidungskosten
niedrig sind und der Beitrag zur Zielerreichung hoch ist.

Absolute direkte und indirekte CO,-Emissionen CO0,-Einsparungen im Rahmen der Umsetzung der Klimastrategie*
In Tonnen CO, 2013 2014 2015 cv PE CO,-Emissionen in Tonnen Basisjahr 2008™ 2015 | Einsparung in %
Indirekte Emissionen 321698 298300 | 292597 | 214458 78139 Commercial Vehicles 401 800 304 900 =241
Direkte Emissionen 156 329 145065 | 151599 94874 56724 MAN Truck & Bus 374 600 288 800 -22,9
Gesamt 478 028 443 355 | 444 196 309 332 134 863 MAN Latin America 27 200 16 100 -40,8
CV: Commercial Vehicles; PE: Power Engeneering Power Engineering 142 800 133 700 -6,4
MAN Diesel & Turbo 122 800 112 000 -8,8
CO,-Einsparungen im Rahmen der Klimastrategie Henk 20 000 21700 85
Gesamt 544 600 438 600 -19,5

Wir wollen bis 2020 unsere CO,-Emissionen in der Produktion um 25 %
reduzieren. Gegenuber dem Basisjahr 2008 sparten wir 19,5% ein, das
sind 106 000 Tonnen CO,. Damit konnten wir unsere CO,-Reduktion im
Vergleich zum Vorjahr auf dhnlich hohem Niveau stabilisieren. Zur Errei-
chung unseres Klimaziels haben alle Standorte Mafinahmenpldane zur
Energie- und CO,-Einsparung erarbeitet. Haufig umfassen diese:

Neue Energieversorgungskonzepte

Optimierung von Beleuchtung

Mafinahmen zur Grundlastabsenkung wie das Abschalten von

Maschinen an Wochenenden und wihrend Schlief3phasen

Austausch von Liftungsanlagen

Optimierung der Heizungssteuerung

Sensibilisierung der Mitarbeiter

* Werte gerundet
** Anpassungen der Kennzahlen aufgrund von korrigierten Altdaten
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F Konkrete MaBnahmen, die wir 2015 im Rahmen der Klimastrategie umgesetzt haben, basieren auf vier Prinzipien:
ersic
I —
Vorwort
Prinzip 2015 umgesetzte MaBnahmen
Portait Steigerung der Energieeffizienz Am Standort Minchen haben wir verschiedene MaBnahmen an unserem Heizungsnetz (Heizwerk, Warmeverteilung,
Stt_ Heizungsanlagen) umgesetzt, die Belliftung und Beheizung saniert und die AuBenbeleuchtung auf LED umgestellt.
rategie
¢ Am Standort Ankara (Turkei) haben wir einen Heizkessel in der Lackieranlage installiert, der den Erdgasverbrauch
I — . .
Integration deutlich reduziert.
EEEEE—— Am Standort Pinetown (Stidafrika) installierten wir auf dem gesamten Werksgelande energieeffiziente Beleuchtung.
Menschen Am Standort Augsburg haben wir mehrere MaBnahmen im Bereich der Gebaudeisolierung und der Optimierung der
] Beleuchtungssysteme umgesetzt. Letzteres haben wir auch am Standort in Krakau (Polen) vorgenommen (LED,
Produktion Spannungssteuerung, Prasenzmeldung usw.).

MW Klima & Energie
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An den Standorten Changzhou (China) und Steyr (Osterreich) haben wir in Werkshallen die bestehende Beleuchtung
durch effizientere LED-Leuchten ersetzt.

Am Standort Oberhausen setzen wir seit 2015 energieeffizientere Gasstrahler zur Beheizung von Produktionshallen
ein.

Am Standort Velka Bites (Tschechien) haben wir Leckagen im Druckluftsystem beseitigt und so den Stromverbrauch
reduziert.

Am Standort Steyr (Osterreich) haben wir einen Frequenzumrichter in der Fahrgestelllackierung installiert.
Das optimiert die Luftmengen und spart bis zu 50 % Strom.

Die Lehrwerkstadt am Standort Steyr (Osterreich) wurde mit moderner Gebaudeleittechnik, Steuerung und Sensorik
ausgeruUstet. Zudem wurden Strom- und Warmemengenzahler verbaut und die Heizung optimiert.

Nutzung erneuerbarer Energiequellen

Produkte

Anhang

Am Standort Pinetown (Stidafrika) installierten wir auf den Dachern der Produktionshallen auf insgesamt 6 300 gm
eine Pholovaltaikanlage, die ganzjahrig im Betrieb war.

Am Standort Ankara (Turkei) haben wir eine Solarthermieanlage installiert, um Sozialrdume und die Kantine mit
erneuerbarer Warme zu versorgen.

Am Standort Berlin decken wir seit 2015 den Strombedarf mit Griinstrom.

Energieerzeugung mit Anlagen zur
Kraft-Warme-Kopplung

An den Standorten Plauen und Starachowice (Polen) nahmen wir insgesamt vier Blockheizkraftwerke (BHKW)
in Betrieb.

Am Standort Nlrnberg ist ebenfalls ein BHKW in Betrieb gegangen.
Am Standort Frederikshavn (Danemark) gewinnen wir Abwarme aus Prifstanden zurtick.

Am Standort Pinetown (Sudafrika) wurden energieeffiziente Gensets (Motor-Generator-Systemeinheit) in Betrieb
genommen.
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Prinzip 2015 umgesetzte MaBnahmen

Energiemanagement [ Bei MAN Truck & Bus und MAN Diesel & Turbo treffen sich die Energieexperten regelmaBig zum Erfahrungsaustausch
zur Verbesserung der Energieeffizienz und Optimierung des Energiemanagements. Beispielsweise trafen sich die Ver-

treter europaischer Standorte von MAN Truck & Bus im Rahmen des Green Production Summit.
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[ An Standorten von MAN Diesel & Turbo wurden weitere Einsparpotenziale mit Hilfe externer Unterstltzung analysiert,
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Produktion.

[ Bei MAN Truck & Bus informierten wir regelmaBig Uber EinsparmaBnahmen in den Ressortgesprachen des Bereichs

2 Bei MAN Latin America wurde ein Expertennetzwerk zur Energieeinsparung einberufen, das entsprechende MaBnah-
men festlegt und fUr jeden Bereich Verantwortliche flr deren Umsetzung ernennt.

[ Bei MAN Diesel & Turbo wurde eine Plattform zur Intensivierung des Know-how-Austauschs aufgebaut.

MAN entwickelte im Jahr 2011 eine Klimastrategie mit dem Ziel, bis
2020 die CO,-Emissionen an den Produktionsstandorten um 25 % zu
senken (Basisjahr 2008). Den gréBten Hebel zur Reduktion der globa-

len CO,-Emissionen hat MAN jedoch Uber seine Produkte. Immerhin
fallen Uber 90% der CO,-Emissionen in der Nutzungsphase an
(= Seite 51). Deshalb liegt der Schwerpunkt unserer Forschungs- und
Entwicklungsaktivitaten darauf, unsere Nutzfahrzeuge, Motoren und
Turbomaschinen effizienter, kraftstoffsparender und emissionsarmer
zu machen.

Im Rahmen der Entwicklung umweltfreundlicherer Produkte mussen
diese getestet werden. Das verbraucht nicht nur FlUssigkraftstoff
oder Erdgas, sondern verursacht auch CO,-Emissionen an den
Standorten. Diesem Dilemma begegnen wir, indem wir konkrete Maf3-
nahmen zum Klimaschutz an unseren Standorten umsetzen
(= Seite 42) und deren Effektivitat regelmaBig messen und kontrollie-
ren. Beispielsweise flihren wir bei MAN Truck & Bus am Standort
Nurnberg sogenannte Kalttests fur die Prifung unserer Motoren
durch. Damit reduzieren wir den Verbrauch an Dieselkraftstoff deut-
lich. Selbst die auf den Motorenprifstdnden erzeugte Bremsenergie
wird in das interne Stromnetz zurlickgespeist.
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Effizienz in Transport & Logistik

KLIMAFREUNDLICH UNTERWEGS

Emissionen aus Transport und Logistik

In der Logistik von MAN Truck & Bus entfallt auf den Lkw-Verkehr mit
69,5% der hochste Anteil der CO,-Emissionen. Im Berichtsjahr hat MAN
Truck & Bus 75 934 Tonnen CO, im Rahmen der Zulieferung und 81 566
Tonnen CO, bei der Auslieferung seiner Produkte verursacht. Bei MAN
Diesel & Turbo konnte insbesondere in Augsburg der Anteil der Schwer-
transporte fiir die Grofimotoren von der Strafie auf die Bahn erhoht
werden.

Mitarbeitermobilitat

Im Berichtsjahr verursachten unsere Mitarbeiter 16 000 Tonnen CO,-
Emissionen durch Dienstreisen, die tber das zentrale Reisebiiro gebucht
wurden. Davon entfielen rund 85% auf Flugreisen. Die Zentralabteilung
Umwelt & Sicherheit von MAN Truck & Bus stellt seit 2013 internationale
Treffen und Dienstreisen ihrer Mitarbeiter CO,-neutral. Dafiir hat sie 2015
Kompensationszertifikate in Hohe von 80 Tonnen CO, erworben.

Fir den Weg, den unsere Mitarbeiter zu ihrem Arbeitsplatz zurticklegen,
bieten wir in Deutschland — angepasst an die infrastrukturellen Gegeben-
heiten - vergtnstigte Job-Tickets. An unseren internationalen Standorten
stellen wir unseren Mitarbeitern beispielsweise Bustransfers zur Verfu-
gung. Am Standort Resende (Brasilien) von MAN Latin America nutzen
diesen rund 80 % der Mitarbeiter.
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Umwelt- & Ressourcenschutz

MIT RESSOURCEN VERANTWORTLICH UMGEHEN

Zertifizierungen
Alle 34 MAN-Produktions- und produktionsnahen Standorte sind nach
einem Qualitatsstandard (in der Mehrzahl geméaf3 ISO 9o001) zertifiziert.
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, diese Standorte auch nach dem Umwelt-
managementstandard ISO 14001 zu zertifizieren.

2015 haben die Produktionsstandorte Pinetown (Stidafrika) und
Pithampur (Indien) der MAN Truck & Bus erstmalig diese Zertifizierung
durchlaufen. Damit verfligen 12 der 15 Produktions- oder produktionsna-
hen Standorte des Teilkonzerns tiber ein zertifiziertes Umweltmanage-
mentsystem nach ISO 14001, finf von ihnen sind zusatzlich gemaf3 der
Europaischen Verordnung fir das Umweltmanagement (EMAS) validiert
und veroffentlichen regelmifiig eine standortbezogene Umwelterkla-
rung.

Die Produktionsstandorte von MAN Diesel & Turbo — mit Aus-
nahme von Aurangabad (Indien) — sind nach ISO 14001 zertifiziert. Die
Gief3erei am Standort Augsburg ist zusatzlich nach dem Energiemanage-
mentsystem ISO 50001 zertifiziert. Dieses zeigt Moglichkeiten zur Einspa-
rung und zur Effizienzsteigerung auf.

In Summe sind in der MAN Gruppe 28 Produktions- und produkti-
onsnahen Standorte nach ISO 14001 zertifiziert.

Rohstoff- und Materialverbrauch

In der Produktion setzt MAN Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe ein, die vor-
wiegend aus Stahl, Kupfer, Aluminium sowie diversen Kunststoffen beste-
hen. Ein sparsamer Umgang mit diesen Ressourcen ist essenziell fiir unse-
ren Erfolg. Deren Einsparung ist deshalb konzernweites Ziel. Die Kosten
fir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sind 2015 im Vergleich zum Vorjahr um
9 % zurlckgegangen.

Materialaufwendungen

In Mio € 2013 2014 2015

Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und Betriebs- 7926 7171 6672

stoffe und flir bezogene Waren

Aufwendungen flr bezogene Leistungen 905 736 514
8 831 7907 7186

Recycling und Abfall

Die von MAN hergestellten Produkte bestehen im Wesentlichen aus Mate-
rialien, die sich einfach recyceln lassen. Die genauen Anteile erfassen wir
zuklnftig fur die Produktlebenszyklusanalyse (= Seite 51).

Um Rohstoffe zu sparen, legen wir in unseren Giefdereien ein
besonderes Gewicht auf die Wiederverwertung von Metallen. So schmel-
zen wir am Standort Augsburg Gussspane aus mechanischer Bearbeitung
wieder ein. Im Jahr 2015 haben wir an den Standorten Augsburg und Nurn-
berg rund 18 000 Tonnen Schrott aus externen Recyclingprozessen bezo-
gen und weiterverwertet. Gleichzeitig fihrten wir dort im Berichtsjahr
knapp 10 000 Tonnen der in der eigenen Produktion anfallenden Spane
und Schrotte in den Herstellungsprozess zuruck.

Die gesamte Abfallmenge belief sich im Berichtsjahr auf 112759
Tonnen, wovon 92 % wiederverwertet wurden. Das entspricht einem Ruick-
gang von rund 7,5%.

Die gefdhrlichen Abfille zur Beseitigung sowie die gefdhrlichen
Abfille zur Verwertung wurden an allen Standorten geméf den Abfallge-
setzen gesammelt und entsorgt. Entsprechende Nachweise der Entsorger
liegen vor. Abfille wurden nicht exportiert. 2015 haben wir weiter an unse-
rer Datenerfassung gearbeitet und erstmals nicht produktionsrelevante
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Umwelt- & Ressourcenschutz

Abfidlle (Bauabfille) separat erfasst. Im Berichtsjahr beliefen sich diese auf
78139 Tonnen fUr die gesamte MAN Gruppe ohne die Standorte Nurn-
berg, Krakau, Posen und Starachowice.

Abfélle
In Tonnen 2013 2014 2015" cv PE
Gesamtabfallmenge 9 852 9231 9876 7952 1924

7ur Beseitigung

Wasserverbrauch und Abwassermenge
Inm3 2013 2014 2015 cv PE
Gesamtfrischwasser 9341331 8820946 | 8026 885 | 4 837 447 3189 437

Aus Fremdbezug 797 857 754 032 727 847 561 623 166 223

(inkl. Trinkwasser)

Aus Eigengewinnung 80643474 8066914 | 7299038 | 4275824 3023214

(inkl. Brunnenwasser)

Oberfldchenwasser aus Seen, 6 039697 6956 060 | 7 350 752 199 437 7151 315

Flissen, Meeren

Gefanhrlich 4675 5041 5084 3693 1392

Ungeféhrlich 5177 4190 4791 4259 532 Abwasser 1160172 1115840 | 1133 546 752902 380 643
Gesamtabfallmenge 54 831 61 658 45 935 31344 14 591 CV: Commercial Vehicles; PE: Power Engeneering
zur Verwertung

Geféhrlich 9392 11733 11080 7252 3828 Luftschadstoffemissionen

Ungefehriich 45439 49924| 348%6| 24092 10763 Die Luftschadstoffemissionen sind im Berichtsjahr insgesamt gesunken:
Metallsche Aofdllo 54329 S0989| 56948 e ler el Wihrend Stickoxid-, Schwefeldioxide- und Staub-Emissionen geringfligig
Gesamtabfallmenge 19012 121877| 112759 81483 31276 hoher waren, sind die Emissionen fliichtiger organischer Verbindungen
Verwertungsquote in % 92 92 91

* ohne nicht produktionsrelevante Abfalle; aufgrund der separaten Erfassung ab CV: Commercial Vehicles; PE: Power Engeneering

2015 sind die Kennzahlen mit den Vorjahreszahlen nicht vergleichbar.

Wasser und Abwasser

Im Berichtsjahr haben wir 9 % weniger Frischwasser verbraucht als im Vor-
jahr. Die Entnahmen an Oberflichenwasser aus Seen, Fliissen und Meeren
sind um 6% gestiegen. Grund dafiir waren vermehrte Testldufe an den
Priifstanden in Augsburg und St. Nazaire (Frankreich) von MAN Diesel &
Turbo. Dort setzen wir Wasser als Widerstand an Prifstinden ein. Wasser,
das wir aus Oberflachengewdssern entnehmen und ausschlielich zu Kih-
lungszwecken verwenden, fihren wir wieder zurtick. Die Abwassermenge
ist 2015 um 2% gegeniiber dem Vorjahr angestiegen.

um 10 % gesunken. Letzteres ist vor allem auf den Produktionsriickgang
zuriickzufithren.

Luftschadstoffe
In Tonnen 2013 2014 2015 cv PE
Schwefeldioxid (SO,) 0,99 0,92 0,96 0,59 0,37
Stickoxide (NOy) 329 316 325 213 112
Staub 1,44 1,31 1,40 0,97 0,43
Fllichtige organische 1.064 915 828 758 69
Verbindungen (VOC)

CV: Commercial Vehicles; PE: Power Engeneering
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Umwelt- & Ressourcenschutz

Investitionen in Umweltschutz
Im Berichtsjahr investierten wir mehr als 5,8 Mio € in Umweltschutzmaf3-
nahmen. Gegenuber dem Vorjahr sind unsere Investitionen in den
Umweltschutz in Anpassung an die gesamtwirtschaftliche Lage um 63 %
geringer ausgefallen. Zudem machen sich beim Vorjahresvergleich ver-
schiedene Sondereffekte bemerkbar. So kam es 2014 zu besonders hohen
Aufwendungen, zum Beispiel aufgrund des Baus einer Energiertickgewin-
nungsanlage am Standort Frederikshavn.

Umweltrelevante Unfélle

Im Berichtszeitraum ereigneten sich keine nennenswerten Unfélle mit
negativen Auswirkungen auf die Umwelt. Bu3geldzahlungen fiir umwelt-
relevante Vorfélle wurden im Berichtszeitraum an keinem der MAN-Pro-
duktionsstandorte fallig. Auch gab es keine anhangigen Rechtsverfahren
oder offenen Forderungen den Umweltschutz betreffend.
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Verantwortung in den Lieferantenbeziehungen

VERANTWORTUNG FUR DIE LIEFERKETTE UBERNEHMEN

Beschaffung

MAN kauft jahrlich fir rund 7 Mrd € Rohstoffe, Waren und Dienstleistun-
gen ein. Der grofite Anteil der Rohstoffe entfallt auf Metalle und Kunst-
stoffe. Vor dem Hintergrund einer wachsenden und zunehmend globaler
und komplexer werdenden Zulieferkette sieht sich die MAN Gruppe in der
Verantwortung, Nachhaltigkeit iiber den gesamten Wertschopfungspro-
zess hinweg zu fordern. Damit sollen stabile und effiziente Waren- und
Lieferstrome sichergestellt werden.

Lokale Lieferanten

Indem wir Rohstoffe, Waren und Dienstleistungen dort einkaufen, wo wir
produzieren, leisten wir einen Beitrag zur lokalen wirtschaftlichen und
gesellschaftlichen Entwicklung. Beispielsweise haben tiber 90 % der Liefe-
ranten von MAN Truck & Bus ihren Sitz in Europa, 70 % in Deutschland.

Wachstumspotenziale, die durch Nachfrage an Waren und Dienstleistun-
gen von MAN umgesetzt werden, wirken sich — tiber nachgelagerte Effekte
—positiv auf die Infrastruktur aus: Arbeitsplatze entstehen und die lokalen
Einkommen steigen. Daruiber hinaus sind regionale Lieferanten auch aus
okologischer Sicht zu bevorzugen, da sie Transportemissionen reduzie-
ren.

Anteil an Ausgaben fiir lokale Lieferanten” an ausgewahlten Standorten

In %

Ankara (Turkei) 57
Aurangabad (Indien) 28
Resende (Brasilien) 87

* Als lokale Lieferanten bezeichnet MAN solche Lieferanten, die im gleichen Land anséssig sind wie der beauftragende MAN-Standort.
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PRODUKTE

MAN steht fur effiziente Transport- und Energielosungen. Produktverantwortung verstehen wir ganzheitlich:
groBtmoglicher wirtschaftlicher Nutzen fur unsere Kunden, hohe Anspruche an den Umwelt- und Klimaschutz,
maximale Sicherheit unserer Produkte sowie gesellschaftlicher Mehrwert.,

Umfassende Produktverantwortung

Herausforderungen und Ziele

Den globalen Herausforderungen Gesundheit, Ressourcenknappheit, Ver-
staddterung und Klimawandel stellt sich MAN mit einem umfassenden
Verstandnis von Produktverantwortung: Sie beginnt mit der Entwicklung
effizienter und sicherer Produkte, umfasst eine umwelt- und ressourcen-
schonende Produktion sowie ein After Sales Geschift und eine Kundenbe-
treuung, die Umweltschutzaspekte beriicksichtigt. Produktverantwor-
tung besteht bei uns deshalb aus den vier Sdulen Umwelt, Sicherheit,
Gesundheit und Soziales. Folglich betrachten wir den gesamten Pro-
duktlebensweg - von der Rohstoffgewinnung bis zur endgtiltigen Beseiti-
gung. Damit tragen wir den steigenden Anspriichen unserer Stakeholder
Rechnung.

Wesentliche GRI-Aspekte, die dieses Kapitel abdeckt:

Produkte und Dienstleistungen [MaBnahmen zur Verringerung negativer
Auswirkungen] — Kundengesundheit und -sicherheit

Grundsétze und Leitlinien

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Effizienz unserer Produkte kontinuier-
lich zu erhohen. Denn unsere Kunden treffen ihre Kaufentscheidung
meist anhand der Gesamtbetriebskosten. Rund ein Drittel davon entfallt
im Guterverkehr auf den Kraftstoff. Mehr Effizienz bei gleichzeitig niedri-
gen Emissionen ist deshalb ein wichtiger Technologietreiber. Um Techno-
logiefiihrerschaft zu erzielen, fokussiert MAN seine Forschung und Ent-
wicklung neben der Pflege und Neuentwicklung der Produktreihen auf:

I Verbrauchs- und Emissionsreduzierung

= Alternative Antriebskonzepte

I Alternative Kraftstoffe

Systeme und Instrumente

MAN richtet seine strategische Produktentwicklung an Trends und
Zukunftsszenarien aus. MAN Truck & Bus nutzt ein Trendradar, das rele-
vante Trends frihzeitig identifiziert, evaluiert und bewertet. Die Ergeb-
nisse der Trendanalyse flief3en in den Produktentwicklungsprozess ein.

Die Erfassung von Umweltauswirkungen der Produkte uber ihren
Lebensweg verfolgt MAN Truck & Bus in zwei Stufen: den Product Carbon
Footprint (PCF) und zukunftig das Life Cycle Assessment (LCA).

Um den hohen Sicherheitsanforderungen an unsere Produkte
gerecht zu werden, ist bei MAN Diesel & Turbo ein Ausschuss fiir Produkt-
sicherheit eingerichtet. Zur starkeren organisatorischen Verankerung
wurde die diesbeztigliche Teilkonzernrichtlinie Uberarbeitet. Ferner hat
der Vorstand die weltweit giiltigen Produktsicherheitsleitlinien ratifiziert.
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Produktverantwortung

AUSWIRKUNGEN ENTLANG DES PRODUKTLEBENSZYKLUSES

IM BLICK HABEN

Produktentstehungsprozess

Sowohl bei Commercial Vehicles als auch bei Power Engineering entfallen
uber den gesamten Produktlebenszyklus durchschnittlich tiber 9o % der
Treibhausgasemissionen auf die Nutzungsphase (- Seite 51). Da die meis-
ten unserer Produkte eine sehr lange Nutzungsdauer haben und intensiv
im Einsatz sind, reduzieren wir die Umweltauswirkungen durch eine vor-
ausschauende Produktentwicklung so weit wie moglich.

Der Produktentstehungsprozess beschreibt den Regelablauf bei
der Entwicklung von Produkten. Von Ubergeordneter Bedeutung ist dabei
die Wirtschaftlichkeit und Zuverldssigkeit unserer Produkte. Deshalb ach-
ten wir auf die kontinuierliche Reduzierung von Kraftstoffverbrauchen -
und die damit verbundenen Emissionseinsparungen —sowie auf die Mini-
mierung des Materialverbrauchs.

Darliber hinaus berticksichtigt MAN Truck & Bus bei der Entwicklung
von Nutzfahrzeugen Erkenntnisse aus den Lebenszyklusanalysen
(= Seite 51) sowie Aspekte zur Senkung der Total Cost of Ownership — also
der Gesamtkosten wihrend des Fahrzeugeinsatzes — wie zum Beispiel
geringere Instandhaltungsaufwendungen. Bereits 2014 hat der Teilkon-
zern seinen Produktentstehungsprozess weiter an die Vorgaben von
Volkswagen angepasst. Die Verfahrensanweisung Umweltgerechte Pro-
duktentwicklung regelt bei MAN Truck & Bus die Anwendung von Vorga-
ben zu Umwelt- und Gesundheitsaspekten wie der Reduktion von Schad-
stoffemissionen und Larm.

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Effizienz unserer Produkte
kontinuierlich zu erhéhen. Bereits heute erreichen die Motoren von MAN
Diesel & Turbo einen Wirkungsgrad von tber 50 %. Dennoch arbeiten wir
weiter an der Senkung der Kraftstoffverbrauche.
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Effiziente und umweltfreundliche Produkte & Services

MIT EFFIZIENTEN LOSUNGEN ZUM UMWELTSCHUTZ BEITRAGEN

CO,-Einsparpotenziale im Produktlebensweg
Um die CO-Einsparpotenziale entlang des Lebensweges unserer Produkte
zu ermitteln, berechnen wir den Treibhausgas-Fufiabdruck (Product Car-
bon Footprint, PCF) fir weitgehend alle Produktgruppen des Teilkonzerns
MAN Truck & Bus und fiir ausgewdhlte Produktgruppen von MAN Diesel
& Turbo. So umfassten die Benchmarkprodukte nicht nur einen Dual-
Fuel-Motor, sondern auch eine Baugruppe zur Leistungssteigerung (Tur-
bolader) sowie ein System fir die selektive katalytische Reduktion (SCR).
Die Berechnungen haben wir gemifd den Vorgaben des Greenhouse Gas
Protocols durchgefiihrt. Sie belegen: Mehr als 90 % der Treibhausgas-
emissionen entstehen in der Nutzungsphase unserer Produkte.

Die betrachteten Lebenswegphasen entsprechen bei MAN Truck &
Bus der in der Automobilbranche tiblichen Einteilung:
1. Produktion
2. Nutzung
3. Lebensende (Recycling und Abfallprozess)

Dartiber hinaus ziehen wir seit 2014 spezifischere — und damit realisti-
schere — Daten zur Berechnung heran. Beispielsweise verwenden wir
anstatt einer durchschnittlichen Laufleistung flr alle Lkw fahrzeug-
segmentspezifische Kilometerwerte. Konkret bedeutet dies: Fiir die Sattel-
zugmaschine TGX 18.440 4x2 BLS Euro 5 entstehen bei einer Laufleistung
von 1,8 Mio km insgesamt Treibhausgasemissionen von 1746 Tonnen CO,-
Aquivalenten, 98 % davon entfallen auf die Nutzungsphase.

Dieser Lkw war 2013 unser meistproduziertes Fahrzeug. Die Berech-
nung entspricht den Anforderungen des ,GHG-Protocol - Product
Accounting and Reporting Standard” Die Verifizierung des PCF erfolgte
gemifR TUV NORD Standard TN-CC 020 in Anlehnung an die internatio-
nale Norm ISO 14064-3. Aktuell arbeiten wir an der Erstellung eines PCF
fir das Nachfolgemodell mit Euro 6-Ausfiihrung. Daneben untersuchen

wir das Reduktionspotential der Klimaauswirkungen durch die Nutzung
der Fahrzeuge. Der Schwerpunkt liegt hier einerseits auf verbrauchssen-
kenden Mafinahmen, andererseits auf der Berechnung der Treibhausgas-
emissionen alternativer Kraftstoffe und Antriebskonzepte.

Zukunftig will MAN Truck & Bus auch ein Life Cycle Assessment
(LCA) durchfiihren. Im Gegensatz zum PCF umfasst es neben CO, auch
andere Auswirkungen auf die Umwelt. Um das LCA fiir unsere Produkte
noch zu prézisieren, sind wir weiterhin dabei, eine Materialdatenbank auf-
zubauen, die als Datenbasis dienen soll.

Die Schadstoffemissionen von schweren Nutzfahrzeugen, wie Lkw
und Bussen, werden durch europaweite Richtlinien und Verordnun-
gen reguliert. Im Unterschied zu Pkw und leichten Nutzfahrzeugen,
deren Emissionen am kompletten Fahrzeug auf dem Rollenprtf-
stand gemessen wird, kommt bei schweren Nutzfahrzeugen ein
Motorenpruifstand zum Einsatz. Dieser misst die Emission des
Motors in einer festgelegten Folge von Betriebszustanden. Die
Abgasgrenzwerte beziehen sich hier auf die abgegebene Arbeit des
Motors, also auf den SchadstoffausstoB3 pro Kilowattstunde. Alle
Motoren von MAN Lkw und Bussen erflillen geltende Emissionsvor-
schriften, wie Priifberichte unabhangiger staatsnaher Prifanstalten
bestatigen.
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Effiziente und umweltfreundliche Produkte & Services

Konsequent effizientes Produktportfolio

Kunden treffen ihre Kaufentscheidungen hiufig anhand der Total Cost of
Ownership (TCO) — der Gesamtkosten widhrend des Fahrzeugeinsatzes.
MAN reagiert darauf mit einem konsequent effizienten Produktportfolio
—in allen Geschaftsbereichen.

Commercial Vehicles Wirtschaftliche und saubere Transportlosungen bietet
MAN Truck & Bus beispielsweise mit dem neuen TGX EfficientLine 2. Hier
btindeln wir neue, kraftstoffreduzierende Technologien und leisten damit
einen weiteren Beitrag zur Reduzierung der Gesamtbetriebskosten und
zur Senkung der COz-Emissionen. Zur Serienausstattung zahlen der vor-
ausschauende Tempomat EfficientCruise, die Drehmoment-Erh6hung
TopTorque und das leistungsfahige MAN TeleMatics. Der GPS-basierte
Tempomat EfficientCruise erkennt vorausliegende Steigungen und Gefal-
lepassagen und berechnet die verbrauchsgtinstigste Geschwindigkeit. Der
Schwung des Fahrzeugs zum Kraftstoffsparen wird somit genutzt. Gegen-
tber dem Vorgidngermodell wird eine Verbrauchsersparnis von bis zu 6 %
Diesel erreicht. Mit dem TGX EfficientLine hat MAN das erfolgreichste
konsequent auf Kraftstoffersparnis ausgelegte Modell auf dem Markt.
Uber 50 000 Kunden setzen seit dem Marktstart 2010 bereits auf die
besonders sparsamen EfficientLine-Modelle und -Pakete. 2015 wurde die
TGX EfficientLine 2 in Spanien als "Truck of the Year" ausgezeichnet.

MAN Latin America zielt mit seinen Produkten auf die Steigerung des
Kundennutzens und auf Nachhaltigkeit ab. Das Unternehmen verfligt
uber eine breite Angebotspalette gemafd dem mafigeschneiderten Kon-
zept mit dem Motto ,Less you don’t want, more you don’t need”. Zusatz-
lich werden kundenspezifische Losungen in einem speziellen Fahrzeug-
modifikationszentrum individuell entwickelt und umgesetzt.

Power Engineering Kunden von MAN Diesel & Turbo konnen hocheffiziente
Gasmotoren oder Abgasnachbehandlungssysteme wihlen, um geltende
und kunftige Emissionsanforderungen zu erfiillen. Die Technologien wer-
den nicht nur bei Neumotoren angewendet, sondern auch als Nachriistlo-
sungen fur Motoren angeboten, die sich bereits in Betrieb befinden. Im
Geschiftsbereich Power Plants liefern wir als Systemanbieter flr die jewei-
ligen Kundenanforderungen optimierte Losungen. Nach der Markteinfih-
rung des 35/44G-Gasmotors mit 10 335 kW elektrischer Leistung fiir die
Kraftwerksanwendung erweitert nun der 51/60G-Gasmotor mit 18 465 kW
elektrischer Leistung und seinem ebenfalls sehr hohen Wirkungsgrad das
Gasmotorenportfolio von MAN Diesel & Turbo. 2015 prasentierte MAN
Diesel & Turbo Versionen dieser hocheffizienten Gasmotoren auf der
Power-Gen Europe in Amsterdam, der grofiten Technologiemesse fir
Kraftwerke und Energieversorgung auf’erhalb der USA.

Fir die Hafen und Kistenzonen Nordamerikas gilt seit 2016 eine
deutlich verschirfte Abgasnorm fir Stickoxide der Internationalen Schiff-
fahrtsorganisation, der sogenannte IMO Tier IllI-Standard. Mit unter-
schiedlichsten Technologien ist MAN Diesel & Turbo in der Lage, seinen
Kunden ein IMO Tier III konformes Schiffsmotorenportfolio anbieten zu
konnen. Wir sind das erste Unternehmen, dem es gelungen ist, die Anfor-
derungen von IMO Tier [II mit Viertakt-Schiffsmotoren zu erfiillen. Grund-
lage hierfiir bildet ein vollstindig modulares Selective Catalytic Reduc-
tion-(SCR)-System, das im gesamten Viertaktmotor-Portfolio von MAN
Diesel & Turbo eingesetzt werden kann. Die Klassifikationsgesellschaft
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Effiziente und umweltfreundliche Produkte & Services

DNV-GL hat MAN Diesel & Turbo fiir den mit einem SCR-System nachge-
risteten Viertaktmotor MAN 8L21/31 die Kompatibilitdat mit der Tier III-
Abgasnorm per Zertifikat bestatigt.

Eine Ubersicht Uber effiziente Produkte ist auf der Corproate Web-
site unter = www.corporate.man.eu abrufbar.

Alternative Antriebe

MAN ist Uberzeugt, dass alternative Antriebe zukiinftig eine bedeutende
Rolle einnehmen werden. Hybridtechnologie ist langst im offentlichen
Personennahverkehr angekommen — die Herausforderung liegt im Fern-
verkehr.

Der MAN Lion’s City Hybrid Bus spart bis zu 30 % Dieselkraftstoff
proJahr ein, das entspricht einer CO»-Einsparung von 26 Tonnen. 2015 ver-
kaufte MAN 126 dieser Busse, 68 % mehr als im Vorjahr.

Mit dem TGX Hybrid Lkw bietet MAN ein Fahrzeug fur einen Hyb-
ridantrieb im Fernverkehr. Der Dieselmotor des TGX Hybrid ist die Haupt-
antriebsquelle, im Schubbetrieb und beim Bremsen arbeitet der Elektro-
motor als Generator. Tests ergaben eine Kraftstoff- und CO,-Reduktion
von rund 8 %.

2015 hat MAN Latin America eine exklusive kostengiinstige, leicht-
gewichtige und automatisierte Antriebstechnik fir Lkw und Busse zwi-
schen 13 und 30 Tonnen auf den Markt gebracht: Die ,Smart Ratio"-Tech-
nologie ermoglicht den maximalen Nutzen mit einem 6-Gang-Getriebe
in Verbindung mit einer Zweigang-Hinterachse mit dhnlicher Leistung
wie ein 12 Gang-Automatikgetriebe, das schwerer und teurer ist. ,Smart
Ratio" kommt im von MAN Latin America entwickelten Constellation Lkw
zum Einsatz. Hier ermoglicht hydraulische Hybridtechnologie Kraftstoffe-
insparungen von bis zu 25 %. Das bedeutet ein Ersparnis von 20 Tonnen
CO; pro Jahr. Fir das Jahr 2016 sind Prototypen und Tests geplant, um die
Technologie fir Stadtbusse weiterzuentwickeln. Bei der Entwicklung der
Kabine der Lkw-Linie Constellation wurde fiir die Herstellung von Kunst-

stoffteilen Nanoclay verwendet und verstdrkt erneuerbare Materialien
eingesetzt. Das Resultat ist eine nachhaltigere Lkw-Kabine mit der glei-
chen Qualitdt und Funktionalitét einer herkdmmlichen Kabine.

Alternative Kraftstoffe

Commercial Vehicles Der erdgasangetriebene Stadtbus MAN Lion’s City GL
CNG kann, mit Bio- oder E-Gas betankt, beinahe CO,-neutral fahren. Uber
den Lebensweg hinweg ist der Bus um etwa 15 % kostenglinstiger in Unter-
halt und Betrieb. Eine europaische Fachjournalisten-Jury wahlte ihn zum
,Bus of the Year 2015 Der Huss Verlag verlieh MAN dafiir den ,Internatio-
nalen busplaner Nachhaltigkeitspreis 2015“ in der Kategorie Linienbus.
2015 wurden von 1736 ausgelieferten Stadtbussen 387 mit Compressed
Natural Gas-Motoren (CNG) angetrieben. Damit waren 22 % der verkauften
MAN-Stadtbusse Fahrzeuge mit Gasantrieb. Mit 39 % ist MAN unange-
fochtener Marktfuhrer bei Gasbussen in Europa.

Bereits 1943 hat MAN den ersten Gasbus prasentiert und seitdem
die Motoren- und Abgastechnologie kontinuierlich optimiert und weiter-
entwickelt. Alle Busse mit Gasantrieb konnen mit Biogas betrieben wer-
den und sind somit nahezu CO,-neutral.
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Um die Moglichkeiten fiir den Einsatz von Erdgas in Brasilien und anderen
Schwellenldndern zu bewerten, hat MAN Latin America einen 23-Tonnen-
Lkw fUr stadtische Zwecke entwickelt, der zu 100 % erdgasbetrieben ist.
Der Lkw hat Kapazitaten fir 150 m3 Erdgas und ermoglicht so eine Fahr-
strecke von 200 km. Tests im Rahmen des Fahrleistungsprifstands haben
eine erhebliche Schadstoffreduzierung ergeben: 95% Feinstaub, 70%
Stickstoff und 20 % CO5.

Power Engineering Erdgas ist ein Energietrager mit Zukunft im Schiffsver-
kehr: Der Dual-Fuel-Zweitaktmotor ME-GI von MAN Diesel & Turbo kann
sowohl mit gasformigen als auch mit flissigen Kraftstoffen betrieben
werden. Umweltvertraglicher ist er im Gasbetrieb: CO,- und Stickoxid-
Emissionen sind deutlich reduziert, Schwefeloxide, Rufd oder Partikel-
emissionen praktisch nicht vorhanden.

Fiur den Einsatz in der dezentralen Energieversorgung sind die Gas-
turbinen der Reihe MGT prédestiniert: Sie sind klein, kompakt, flexibel
und ermoglichen Gesamtwirkungsgrade von uber 88 %. Gemeinsam mit
der Ruhr-Universitat Bochum und dem Institut fiir Verbrennungstechnik
des DLR in Stuttgart arbeitet MAN seit 2014 im Projekt ,Griine Erde” daran,

die MGT-Industriegasturbine weiter zu verbessern, um sie fiir den Einsatz
in kombinierten Gas- und Dampfturbinen-Anlagen beziehungsweise der
in der Kraft-Warme-Kopplung zu optimieren. Das Bundeswirtschaftsmi-
nisterium fordert das Vorhaben.

After Sales

MAN Truck & Bus bereitet Altteile professionell auf und bietet sie unter
der Marke MAN Original Teile ecoline fiir die Fahrzeuginstandsetzung an.
Das schont Ressourcen, spart Energie und senkt die Kosten um durch-
schnittlich 30 %. Wir bieten zudem unseren Kunden im Grof3teil Europas
ein umfangreiches Portfolio an Tausch- und Ersatzteilen an. MAN Original
Teile ecoline wurde 2015 von der Fachzeitschrift Transport mit dem Euro-
péischen Transportpreis fiir Nachhaltigkeit ausgezeichnet.

,ProfiDrive” ist das Fahrpersonal-Programm von MAN fiir sicheres

und wirtschaftliches Fahren, ein Baustein ist ,Connected CoDriver”: Ein
Ferntraining, bei dem ein virtueller Beifahrer die Fahrweise analysiert und
Tipps fir wirtschaftlicheres Fahren gibt. Durchschnittlich kdnnen so 2,31
Diesel pro 100 km eingespart werden. Mit seiner Service-Marke ,MAN
PrimeServ” hat sich MAN Diesel & Turbo weltweit eine hervorragende
Marktreputation erarbeitet. Das globale Netzwerk erstreckt sich tiber weit
mehr als 100 PrimeServ-Standorte und garantiert grofde Kundenndhe.
Zertifizierte Original-Ersatzteile und kompetente Wartungsarbeiten sind
ebenso Teil des Produktportfolios wie Kundenschulungen und Nachris-
tungen. Letztere — die sogenannten Retrofits — dienen der Effizienzsteige-
rung und Emissionsreduktion, beispielsweise von Dieselmotoren oder
Schiffsantriebssystemen.
Im Jahr 2015 konnte ein wichtiger Schritt im Marine-Umrustgeschaft ver-
zeichnet werden: Die Reederei Wessels hat MAN PrimeServ mit einer
Umrlstung der Hauptmaschine eines Containerschiffs auf Flussigerdgas
beauftragt, womit deutlich reduzierte Abgaswerte im Gasbetrieb erreicht
werden.
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Produktsicherheit

MIT PRODUKTQUALITAT UND -SICHERHEIT UBERZEUGEN

Produktqualitat

MAN Truck & Bus tGberzeugte im TUV Report Nutzfahrzeuge 2015 erneut
und ist im vierten Jahr in Folge der Lkw-Hersteller mit dem hochsten
Anteil an Fahrzeugen, die ohne Beanstandung durch die vom TUV durch-
geflihrten Hauptuntersuchungen kommen. MAN ist damit die zuverlas-
sigste Marke bei Lkw Uber 7,5 Tonnen. Die Lkw der Baureihen TGL, TGM,
TGS und TGX erzielten die geringste Mangelquote bei den 1-, 3-, 4- und
5-jahrigen Fahrzeugen. Bei den einjdhrigen Fahrzeugen hat MAN seine
Spitzenposition sogar weiter ausgebaut: 859 % der Lkw weisen ein man-
gelfreies Ergebnis vor (2014: 83 %).

Fahrerassistenzsysteme

Das Themengebiet hoch- und vollautomatisiertes Fahren gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung. Diese Systeme ermoglichen neben einer hoheren
Verkehrssicherheit eine weitere Steigerung der Effizienz unserer Fahr-
zeuge. Im Rahmen der langjahrigen Unfallforschung verbessert MAN
Truck & Bus stetig die Sicherheit seiner Fahrzeuge. Beispiele sind die Fah-
rerassistenzsysteme: der Abstandsregeltempomat (ACC), der Notbremsas-
sistent (EBA) und die Fahrspuriiberwachung (LGS).

Zur Verkehrssicherheit tragen auch Platooning-Konzepte bei. Sie
ermoglichen zudem eine bessere Nutzung vorhandener Kapazitaten der
Strafleninfrastruktur und damit einen weiteren Schritt zur besseren
Umweltvertraglichkeit des Gutertransports. Unter Platooning versteht
MAN ein in der Entwicklung befindliches Fahrzeug-System fiir den Stra-
Renverkehr, bei dem mindestens zwei Truck-Trailer-Kombinationen mit
Hilfe von technischen Fahrassistenz- und Steuersystemen sowie einer
Car-to-Car-Kommunikation in geringem Abstand hintereinander fahren.
Durch diese ,elektronische Deichsel” wird das Folgefahrzeug vom vorde-
ren Lkw gefiihrt. Der Abstand der einzelnen Sattelzugkombinationen
betragt dabei untereinander unter 15 Meter beziehungsweise etwa eine

halbe Sekunde Fahrzeit. Das so erzeugte ,Windschatten-Fahren“ ermog-
licht eine Kraftstoff-Einsparung je nach Fahrzeugtyp und Konvoildnge von
bis zu 10 % fur den gesamten Platoon, was zu einer Reduzierung der CO,-
Emission fuhrt. Im Rahmen des Platooning-Projekts der niederldndischen
EU-Ratsprasidentschaft testet MAN zurzeit den Einsatz von Platooning-
Konzepten.

Trainings

Mit den PrimeServ Academies von MAN Diesel & Turbo bieten wir Kun-
den wie auch Mitarbeitern technische Kurse sowie mafigeschneiderte Pro-
dukttrainings an — sogar direkt vor Ort auf dem Schiff oder der Kraftwerks-
anlage des Kunden. Die Vermittlung technischen Know-hows direkt an
unseren Produkten steht dabei im Vordergrund. Dariiber hinaus bieten
wir webbasierte Schulungen an, die praktische Trainingsinhalte mit
E-Learning kombinieren. Alle PrimeServ Academies arbeiten weltweit mit
den gleichen hohen Qualitdtsstandards. Sie dienen dartber hinaus als
Netzwerk, das den Wissenstransfer zwischen Kunden, Zulieferern und
unseren Mitarbeitern aus der Forschung & Entwicklung fordert.

Im Bereich Produktsicherheit sind wir auf die Hilfe und die Unter-
stitzung eines jeden Mitarbeiters angewiesen. Voraussetzungen sind ein
hohes Maf an Sicherheitsbewusstsein und eine hohe Kompetenz unserer
Mitarbeiter in kritischen Bereichen wie dem Explosionsschutz oder der
Maschinensicherheit. Hier setzt das im Jahr 2015 fortgesetzte Projekt ROST
(Rollout Standardized Safety Trainings) an. Das Ziel, bereits vorhandene
Weiterbildungsmafinahmen hinsichtlich des Themas Produktsicherheit
zu erweitern und so einen unternehmensweiten Standard zu erreichen,
konnte realisiert werden. Insgesamt wurden allein im Jahr 2015 tiber 6 500
Teilnehmer in Themen der Produktsicherheit geschult. 2016 wird dieses
Konzept als ROST Global fir die International Group Companies (IGC)
umgesetzt.
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Intelligente Mobilitat

DIE ZUKUNFT DER MOBILITAT MITGESTALTEN

Verkehrsmanagementsysteme

Wie konnen Nutzfahrzeuge in einem stetig dichter werdenden Stadt-
verkehr sicher und effizient unterwegs sein? Dieser Frage widmeten
sich MAN-Entwickler im Verbundprojekt ,UR:BAN“ in Kooperation mit
31 Unternehmen, Universitdten, Forschungsinstituten und Stadten. Das
Bundesministerium fiir Wirtschaft und Energie (BMWi) forderte das bis
2016 laufende Vorhaben.

Im Fokus standen neue Fahrerassistenz- und Verkehrsmanage-
mentsysteme fur Lkw und Busse. MAN bearbeitete drei Teilprojekte.
,Mensch im Verkehr” ermoglichte die Reduktion der Information von
Assistenzsystemen auf das Notwendige sowie eine intuitive Verstandlich-
keit fur die Fahrer. Im Teilprojekt ,Vernetztes Verkehrssystem” entwickelte
MAN einen Griine-Welle-Assistenten, der in Stddten die Grinphasen von
Ampeln optimal nutzt und damit Kraftstoff und Zeit spart. Das Teilprojekt
,Kognitive Assistenz” widmete sich der Weiterentwicklung eines Rund-
umsicht-Systems fiir Busse und Lkw im Stadtverkehr.

Lang-Lkw

Um das prognostizierte Wachstum des Strafiengtterverkehrs klimascho-
nend zu bewidltigen, konnten bis zu 25,25 m lange Lkw auf bestimmten
Strecken eine Losung sein. MAN ist mit einem Fahrzeug an dem bis Ende
2016 laufenden Feldversuch mit Lang-Lkw in Deutschland beteiligt: Im
Einsatz ist das Fahrzeug taglich zwischen dem Ersatzteillager Dachau und
dem Werk Salzgitter. Weitere Fahrzeuge werden zudem zwischen dem
Werk Miinchen und dem Werk Salzgitter zum Einsatz kommen. Die Aus-
wertungen der wissenschaftlichen Begleitung des Feldversuchs zeigen:
Der Lang-Lkw ersetzt im Durchschnitt 1,56 normale Standard-Lkw und
spart damit bis zu 25 % Kraftstoff und CO,-Emissionen. Eine Entscheidung
uber den Regelbetrieb von Lang-Lkw in Deutschland erfolgt erst nach Vor-
lage der wissenschaftlichen Ergebnisse des Feldversuchs.

Herausforderung

Steigende Kosten und zunehmender Wettbewerbsdruck: Die Her-
ausforderungen in der Transportbranche sind groB. MAN macht
mithilfe der Digitalisierung effiziente Fahrzeuge noch effizienter -
das senkt die Kosten fur die Kunden und schont die Ressourcen.
Die Vernetzung von Nutzfahrzeugen spielt dabei eine zentrale Rolle.

Schon heute bietet MAN ineinandergreifende Dienstleistungen an,
die den Treibstoffverbrauch senken, die Auslastung der Flotte opti-
mieren und die Anzahl von Werkstattaufenthalten reduzieren. Basis
daflr ist das MAN TeleMatics Bordmodul, das Daten und Informa-
tionen zu Fahrzeug und Fahrverhalten sammelt und dem Kunden in
Echtzeit zur Verflgung stellt. So kann die Flotte optimal ausgelas-
tet werden, Wartungstermine lassen sich vorausschauend verein-
baren. Die Nutzfahrzeuge sind damit produktiver im Einsatz — das
spart Zeit und Treibstoff.

Die Digitalisierung ertffnet MAN ganz neue Potenziale und Ge-
schaftsfelder. Doch daflr bedarf es Innovationskraft und Kapital.
MAN investierte im Jahr 2015 insgesamt rund 43 Mio € in digitale
Projekte. Um die Digitalisierung und Telematik-Dienstleistungen stra-
tegisch zu steuern, hat MAN im Jahr 2015 den neuen Bereich
»lelematics and Digital Solutions® geschaffen.
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GRI-INHALTS-INDEX UND

FORTSCHRITTSMITTEILUNG ZUM UN GLOBAL COMPACT

Dieser Bericht entspricht den Leitlinien der Global Reporting Initiative
(GRI) in der aktuellen Version G4. Er wurde in Ubereinstimmung mit der
Option ,core” erstellt. Falls nicht alle Anforderungen eines Indikators
ganzlich erfullt wurden, handelt es sich bei den ausgelassenen Informa-
tionen um solche, die fiir MAN nicht wesentlich sind.

Materiality

Disclosures
MAMN SE

June 2016
Service

G4-Indikator Seite Externe Priifung UNGC
Strategie und Analyse

G4-1 Erklarung des hochsten Entscheidungstragers 1 -

Organisationsprofil

G4-3 Name des Unternehmens MAN SE -

G4-4 Wichtigste Marken, Produkte und Dienstleistungen 3; GB IVf. -

G4-5 Hauptsitz des Unternehmens Munchen, Deutschland -

G4-6 Lander mit Geschaftstatigkeitsschwerpunkt 2f.; GB VI . -

G4-7 Rechtsform und Eigentlmerstruktur 4 -

G4-8 Wesentliche Markte 3; GBIl VIl -

G4-9 GroBe des Unternehmens 2; GBI -

G4-10 Mitarbeiter nach Beschaftigungsverhaltnissen, Geschlecht und Regionen 26 GB 56, 185 6
G4-11 Anteil Mitarbeiter unter Kollektivvereinbarungen 31 - 3
G4-12 Beschreibung der Lieferkette 37f. -

G4-13 Signifikante Anderungen im Berichtszeitraum 31; GB 121 GB 121, 185

G4-14 Umsetzung des Vorsorgeprinzips 5,13, 36; GB 82-90 GB 82-90, 185

G4-15 Unterstutzung externer Initiativen 12,16, 19 -

G4-16 Mitgliedschaften in Verbanden und Interessengruppen 13, 191. -

Ermittelte wesentliche Aspekte und Grenzen

G4-17 Liste der konsolidierten Unternehmen

64; GB 168-172

GB 168-172, 185

G4-18 Vorgehensweise zur Auswahl der Berichtsinhalte

7

G4-19 Samtliche wesentliche Aspekte

9

GB = Geschéftsbericht | UNGC = UN Global Compact
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G4-Indikator Seite Externe Priifung UNGC
G4-20 Wesentliche Aspekte innerhalb des Unternehmens 9 -

G4-21 Wesentliche Aspekte auBerhalb des Unternehmens 9 -

G4-22 Neudarstellung von Informationen im Vergleich zu friiheren Berichten 39 -

G4-23 Wichtige Anderungen des Berichtsumfangs und der Grenzen von Aspekten 39 -

Einbindung von Stakeholdern

G4-24 Einbezogene Stakeholdergruppen 8, 64 -

G4-25 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder 8 -

G4-26 Ansatz flr den Stakeholderdialog und Haufigkeit 8, 20, 30 -

G4-27 Zentrale Anliegen der Stakeholder und Stellungnahme 8 -

Berichtsprofil

G4-28 Berichtszeitraum 64

G4-29 Datum des letzten Berichts Juni 2015 -

G4-30 Berichtszyklus 64 -

G4-31 Ansprechpartner flr Fragen zum Bericht 65 -

G4-32 Option der Ubereinstimmung mit GRI und gewahlter Index 57 -60, 64 -

G4-33 Externe Prifung des Berichts 61-63, 64 -

Unternehmensfiihrung

G4-34 Flhrungsstruktur inkl. Komitees des hochsten Kontrollorgans 10f.; GB 10-14, 171. -

Ethik und Integritat

G4-56 Werte, Grundséatze und Verhaltensstandards 13 - 10
Okologie

Aspekt: Materialien - Managementansatz 36f., 45 45, 61 7,8
G4-EN1  Eingesetzte Materialien nach Gewicht oder Volumen 45 - 7,8
G4-EN2  Anteil Sekundarrohstoffe am Gesamtmaterialeinsatz 45 - 8
Aspekt:  Energie - Managementansatz 36f. - 7,8,9
G4-EN3  Energieverbrauch innerhalb des Unternehmens 40 40, 61 7,8
G4-EN5  Energieintensitat 40 40, 61 8
G4-EN6  Reduzierung Energieverbrauch 42 - 8,9

GB = Geschéftsbericht | UNGC = UN Global Compact
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G4-Indikator Seite Externe Priifung UNGC
G4-EN7  Senkung des Energiebedarfs fir Produkte und Dienstleistungen 52-54 - 8,9
Aspekt:  Emissionen - Managementansatz 36f. - 7,8,
G4-EN15 Direkte Treibhausgasemissionen (Scope 1) 39, 40f. 40f1., 61 7,8
G4-EN16 Indirekte energiebezogene Treibhausgasemissionen (Scope 2) 39, 41 41, 61 7,8
G4-EN17  Weitere indirekte Treibhausgasemissionen (Scope 3) 39, 41, 44 41, 61 7,8
G4-EN18 Intensitét der Treibhausgasemissionen 40 40, 61 8
G4-EN19 Reduktion der Treibhausgasemissionen 41-43 41, 61 8,9
G4-EN21 NOy, SO, und andere signifikante Luftemissionen 46 46, 61 7,8
Aspekt:  Abwasser und Abfall - Managementansatz 36f. - 8
G4-EN22 Abwassereinleitung nach Qualitat und Ort 46 46, 61 8
G4-EN23 Abfall nach Art und Entsorgungsmethode 45f. 45f., 61 8
G4-EN24  Signifikante Verschmutzungen 47 - 8
G4-EN25 Umgang mit geféhrlichem Abfall 46 46, 61 8
Aspekt:  Produkte und Dienstleistungen — Managementansatz 49-52 - 7,8,
G4-EN27 Verringerung der Umweltauswirkungen von Produkten und Dienstleistungen 51-54 - 7,8,
Aspekt:  Compliance - Managementansatz 121, - 8
G4-EN29 BuBgelder und Sanktionen wegen Nichteinhaltung von Umweltauflagen 47 - 8
Aspekt:  Transport - Managementansatz 36f. - 8
G4-EN30 Wesentliche Umweltauswirkungen durch Transporte 44 - 8
Arbeitsumfeld und Arbeitsbedingungen
Aspekt:  Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz — Managementansatz 25f., 35 35, 61 1,6
G4-LA6  Unfélle, Berufskrankheiten, Ausfalltage und Todesfélle 341, 34, 61
Aspekt:  Aus- und Weiterbildung - Managementansatz 241, - 6
G4-LA9  Durchschnittliche Stundenzahl fiir Aus- und Weiterbildung Aufgrund einer Anpassung der | —

Datenerfassung im Berichtsjahr

konnen die Kennzahlen erst fur

2016 wieder berichtet werden.
G4-LA10 Programme zum dauerhaften Erhalt der Beschaftigungsfahigkeit 28, 30 -
Aspekt:  Vielfalt und Chancengleichheit - Managementansatz 25 - 1,6
G4-LA12 Zusammensetzung der Kontrollorgane und der Mitarbeiter nach Diversitatsaspekten 27,32;GB9,173-178 - 6

GB = Geschéftsbericht | UNGC = UN Global Compact
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G4-Indikator Seite Externe Priifung UNGC

Produktverantwortung

Aspekt:  Kundengesundheit und -sicherheit - Managementansatz 491, -

G4-PR1  Anteil wesentlicher Produkte und Dienstleistungen, die auf Sicherheit und Gesundheit gepruft wurden | 49f. -

WEITERE BERICHTETE G4-INDIKATOREN

G4-EC1  Erwirtschafteter und verteilter Wert 3f., 22; GB 39 GB 39, 185

G4-EC2  Finanzielle Folgen, Risiken und Chancen des Klimawandels 13f1. - 7

G4-EC3  Verpflichtungen aus leistungsorientiertem Pensionsplan 30f.; GB 59, 138-142 GB 59, 138-142, 185

G4-EC9  Anteil an Ausgaben fur lokale Zulieferer 48 -

G4-EN8  Gesamtwasserentnahme nach Quellen 46 46, 61 7,8

G4-EN31  Umweltschutzaufwendungen und -investitionen a7 47, 61 7,8,9

G4-EN32 Anteil neuer Lieferanten, die nach dkologischen Kriterien Uberpruft wurden 38 - 8

G4-LA1  Neueinstellungen und Mitarbeiterfluktuation 27 - 6

G4-LA3  Ruckkehr nach Elternzeit 32 - 6

G4-LA14  Anteil neuer Lieferanten, die bezgl. Arbeitspraktiken Uberprift wurden 38 -

G4-HR3  Diskriminierungsvorfélle und ergriffene MaBnahmen 31 - 6

G4-HR4  Geschéftsstandorte und Lieferanten, bei denen Vereinigungsfreiheit verletzt oder gefahrdet ist, 31,38 - 2,3
und ergriffene MaBnahmen

G4-HR5  Geschéaftsstandorte und Lieferanten mit erheblichem Risiko von Kinderarbeit und ergriffene Ma3- | 38 - 2,5
nahmen

G4-HR6  Geschéaftsstandorte und Lieferanten mit erheblichem Risiko von Zwangsarbeit und ergriffene 38 - 2,4
MaBnahmen

G4-SO3  Anteil der auf Korruptionsrisiken Uberpriften Geschaftsstandorte und ermittelte Risiken 17 - 10

G4-S0O4  Informationen und Schulungen zur Korruptionsbekampfung 16f. - 10

G4-SO7  Verfahren aufgrund wettbewerbswidrigem Verhalten oder Kartellbildung GB 144f. GB 144f., 185

G4-SO8 BuBgelder und Sanktionen wegen GesetzesverstoBen GB 144f1. GB 144f., 185

G4-PR3  Grundsatze und Verfahren zur Produktkennzeichnung sowie Anteil der Produkte und Dienstleis- | 21 -
tungen, die diesen unterliegen

G4-PR5  Ergebnisse von Umfragen zur Kundenzufriedenheit 20 -

G4-PR9  Wesentliche BuBgelder bezgl. Bereitstellung und Nutzung von Produkten und Dienstleistungen GB 144f1. GB 144f., 185

GB = Geschéftsbericht | UNGC = UN Global Compact
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Vermerk des unabhangigen Wirtschaftsprufers
uber eine Prufung zur Erlangung begrenzter Sicherheit

von Nachhaltigkeitsinformationen

An die MAN SE

Wir haben die mit einem [v/| gekennzeichneten Angaben im MAN GRI-
Bericht 2015 der Gesellschaft fiir den Zeitraum vom 1. Januar 2015 bis
31. Dezember 2015 (im Folgenden ,Bericht) einer Priifung zur Erlangung
begrenzter Sicherheit unterzogen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter

Die gesetzlichen Vertreter der MAN SE sind verantwortlich flr die Aufstel-
lung des Berichts in Ubereinstimmung mit den in den G4 Leitlinien zur
Nachhaltigkeitsberichts-erstattung der Global Reporting Initiative
genannten Grundsidtzen (im Folgenden: ,GRI-Kriterien“) sowie fir die
Auswahl der zu beurteilenden Angaben.

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft
umfasst die Auswahl und Anwendung angemessener Methoden zur Nach-
haltigkeitsberichterstattung sowie das Treffen von Annahmen und die
Vornahme von Schitzungen zu einzelnen Nachhaltigkeitsangaben, die
unter den gegebenen Umstdnden angemessen sind. Ferner sind die
gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die sie
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Nachhaltigkeits-
berichts zu erméglichen, der frei von wesentlichen — beabsichtigten oder
unbeabsichtigten — falschen Angaben ist.

Unabhéangigkeit und Qualitatssicherung der
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Wir haben die deutschen berufsrechtlichen Vorschriften zur Unabhangig-
keit sowie weitere berufliche Verhaltensanforderungen eingehalten.

Unsere Wirtschaftsprifungsgesellschaft wendet die nationalen gesetzli-
chen Regelungen und berufsstindischen Verlautbarungen - insbeson-
dere der Berufssatzung flir Wirtschaftsprifer und vereidigte Buchprtfer
(BS WP/vBP) sowie der Gemeinsamen Stellungnahme der WPK und des
IDW: Anforderungen an die Qualitdtssicherung in der Wirtschaftsprifer-
praxis (VO 1/2006) — an und unterhilt dementsprechend ein umfangrei-
ches Qualitatssicherungssystem, das dokumentierte Regelungen und
Maflinahmen in Bezug auf die Einhaltung beruflicher Verhaltensanforde-
rungen, beruflicher Standards sowie maf3gebender gesetzlicher und ande-
rer rechtlicher Anforderungen umfasst.

Verantwortung des Wirtschaftspriifers

Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns durchgefihrten Tatig-
keiten eine Beurteilung der mit dem gekennzeichneten Angaben im
Bericht abzugeben.

Nicht Gegenstand unseres Auftrages ist u.a. die Priifung von CO,-
Flottenemissionen und Kraftstoffverbrauchen sowie die Beurteilung von
externen Dokumentationsquellen oder Expertenmeinungen, auf die im
Bericht verwiesen wird.

Wir haben unsere Priifung unter Beachtung des International Stan-
dard on Assurance Engagements (ISAE) 3000 (Revised): "Assurance Enga-
gements other than Audits or Reviews of Historical Financial Informa-
tion", herausgegeben vom IAASB, durchgefiihrt. Danach haben wir die
Prufung so zu planen und durchzufiihren, dass bei kritischer Wiirdigung
mit einer begrenzten Sicherheit ausgeschlossen werden kann, dass die mit
dem gekennzeichneten Angaben in wesentlichen Belangen nicht in
Ubereinstimmung mit den GRI-Kriterien aufgestellt worden sind. Bei
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einer Prifung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit sind die durch-
gefuhrten Prifungshandlungen im Vergleich zu einer Prufung zur Erlan-
gung einer hinreichenden Sicherheit weniger umfangreich, sodass dem-
entsprechend eine erheblich geringere Sicherheit gewonnen wird. Die
Auswahl der Prifungshandlungen liegt im pflichtgemafien Ermessen des
Wirtschaftsprifers. Dies beinhaltet die Beurteilung von Risiken wesentli-
cher falscher Angaben im Bericht unter Zugrundelegung der GRI-Kriterien.

Im Rahmen unserer Prifung haben wir unter anderem folgende
Tatigkeiten durchgefihrt:

B Befragung von Mitarbeitern, die fiir die Datenerhebung und Konsoli-
dierung der ausgewdhlten Nachhaltigkeitsdaten verantwortlich sind,
Uber das auf diese Prozesse bezogene interne Kontrollsystem sowie
uber ausgewahlte Angaben im Bericht

B Einsichtnahme in erganzende Unterlagen und unterstiitzende Systeme

B Durchfithrung von Vor-Ort-Besuchen zur Aufnahme der Prozesse und
internen Kontrollhandlungen auf Standortebene:
— MAN Diesel & Turbo Augsburg, Deutschland
—MAN Diesel & Turbo Kopenhagen, Danemark
—MAN Truck & Bus, Nirnberg, Deutschland
— MAN Truck & Bus, Steyr, Osterreich
—MAN Latin America, Resende, Brasilien (Webmeeting)

B Analytische Beurteilung ausgewahlter Angaben im Nachhaltigkeitsbericht

W Abgleich von Angaben mit den entsprechenden Daten im Konzernab-
schluss und Konzernlagebericht

B Beurteilung der Darstellung der ausgewdhlten Angaben zur Nachhal-
tigkeitsleistung

Urteil

Auf der Grundlage der durchgefihrten Prifungshandlungen und der
erlangten Prifungsnachweise sind uns keine Sachverhalte bekannt gewor-
den, die uns zu der Auffassung gelangen lassen, dass die mit einem
gekennzeichneten Angaben im Bericht der Gesellschaft fiir den Zeitraum
vom 1. Januar 2015 bis 31. Dezember 2015 in wesentlichen Belangen nicht
in Ubereinstimmung mit den GRI-Kriterien aufgestellt worden sind.

Ergédnzende Hinweise - Empfehlungen

Ohne das oben dargestellte Urteil einzuschrianken, sprechen wir folgende
Empfehlungen zur Weiterentwicklung der Berichterstattung der Produk-
tionskennzahlen der Gesellschaft aus:

B Weitere Implementierung der in 2015 in Kraft getretenen Konzernricht-
linie ,MAN 10.4 Berichterstattung Corporate Responsibility“ und der darin
definierten Prozess- und Kontrollstandards
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Verwendungszweck des Vermerks

Wir erteilen diesen Vermerk auf Grundlage des mit der MAN SE geschlos-
senen Auftrags. Die Prufung zur Erlangung einer begrenzten Sicherheit
wurde fur Zwecke der MAN SE durchgefiihrt und die Bescheinigung ist nur
zur Information der MAN SE Uber das Ergebnis der Prifung zur Erlangung
einer begrenzten Sicherheit bestimmt. Die Bescheinigung ist nicht dazu
bestimmt, dass Dritte hierauf gestiitzt (Vermogens-)Entscheidungen tref-
fen. Unsere Verantwortung besteht allein der MAN SE gegentiber. Dritten
gegenuber Ubernehmen wir dagegen keine Verantwortung.

Minchen, den 3. Juni 2016
PricewaterhouseCoopers

Aktiengesellschaft
Wirtschaftspriifungsgesellschaft

Petra Justenhoven Hendrik Fink
Wirtschaftspriiferin Wirtschaftspriifer

pwec
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UBER DEN BERICHT

MAN informiert seine Stakeholder seit 2011 jahrlich transparent
und detailliert uUber die Fortschritte der Umsetzung der Corporate
Responsibility-Strategie. Der diesjahrige GRI-Bericht ist Teil einer differen-
zierteren Berichterstattung, die sich an den Bedurfnissen der Zielgruppen
orientiert: Unter dem Titel ,Corporate Responsibility bei MAN 2015"
berichten wir zielgruppenorientiert in drei Formaten:

B Indiesem MAN GRI-Bericht legen wir transparent Rechenschaft dartiber
ab, was wir 2015 im Bereich Corporate Responsibility und Nachhaltigkeit
geleistet haben und was wir zukunftig planen. Er ist ausschlief3lich online
als PDF verfligbar und hailt ausfihrliche Informationen und Kennzahlen
fir Analysten, Investoren, Kunden und Geschéftspartner bereit.

B Das MAN CR-Online-Journal stellt die CR-Highlights 2015 anschaulich
und interaktiv vor. Mit dieser Microsite richten wir uns an Mitarbeiter,
Bewerber, Kunden, NGOs und die interessierte Offentlichkeit.

B Das MAN CR-Journal erklirt auf einfache Art und Weise, was CR bei
MAN bedeutet und fasst die Aktivitaten aus dem Jahr 2015 tibersicht-
lich zusammen. Es soll vor allem Mitarbeitern und Kunden weltweit
einen schnellen Uberblick geben. Es ist sowohl als PDF als auch gedruckt
erhiltlich.

Grundlagen

Dieser Bericht entspricht den Leitlinien der Global Reporting Initiative
(GRI) in der aktuellen Version G4. Er wurde in Ubereinstimmung mit der
Option ,core” erstellt. Der Berichterstattung ist — unter Einbeziehung von
Stakeholdern —ein Prozess zur Bestimmung wesentlicher Themen voraus-
gegangen, der auf den Seiten finf bis neun vorgestellt wird. Die GRI hat die
Platzierung der Allgemeinen Standardangaben G4-17 bis G4-27 sowohl im
GRI-Inhalts-Index als auch im Berichtstext mittels eines Materiality Dis-
closure Service bestatigt. Die Erfullung der Indikatoren der GRI wird im
GRI-Inhalts-Index abgebildet (+ Seite 571.), ebenso wie der Fortschrittsbe-
richt zum Global Compact der Vereinten Nationen. Die Struktur des GRI-

Berichts ist konsequent an der CR-Strategie 2020+ ausgerichtet: Die Kapi-
tel entsprechen den vier CR-Eckpfeilern und ihre Unterkapitel sind jeweils
nach den Handlungsfeldern benannt (- Seite 6).

Der GRI-Bericht 2015 wurde einer freiwilligen und unabhangigen
Prifung durch die Wirtschaftsprifungsgesellschaft Pricewaterhouse-
Coopers (PwC) nach dem International Standard on Assurance Engage-
ments (ISAE) 3000 (revised) unterzogen (- Seite 61f.). Der Fokus der Pru-
fung liegt auf den Arbeitssicherheit- und Umweltkennzahlen in der
Produktion. Die gepruften Inhalte sind mit dem Symbol [v| gekennzeich-
net. Die entsprechend gekennzeichneten Mitarbeiterkennzahlen wurden
im Rahmen des Geschaftsberichts 2015 gepruft. Der Wesentlichkeitspro-
zess sowie die Managementansitze haben sich verglichen zum Vorjahr
nicht wesentlich verandert. Diese hat PwC im Rahmen des MAN GRI-
Berichts 2014 gepruft.

Geltungsbereich

Der Berichtszeitraum 2015 ist identisch mit dem Geschaftsjahr
2015, das vom 1. 1. bis zum 31. 12. reicht. Redaktionsschluss war der 31. Mérz
2016. Der nichste Bericht erscheint voraussichtlich im Sommer 2017.

Die in diesem Bericht veroffentlichten Zahlen und Fakten beziehen
sich, sofern nicht anders angegeben, auf den gesamten MAN Konzern
(MAN SE inklusive Tochterunternehmen, ohne Gemeinschaftsunterneh-
men, assoziierte Unternehmen und Finanzbeteiligungen).

Im Interesse der Lesefreundlichkeit verzichten wir auf die Nen-
nung der Rechtsformen der MAN SE und der Teilkonzerne und sprechen
durchgdngig von Mitarbeitern. Damit meinen wir selbstverstandlich alle
weiblichen und mannlichen Beschiftigten.

Wo immer sinnvoll, verweisen wir auf erganzende Informationen
im Geschiftsbericht 2015 oder auf weitere Internetseiten der MAN Gruppe.
Der GRI-Bericht sowie die Inhalte des Journals und des Online-Journals
erscheinen in Deutsch und Englisch.
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IMPRESSUM & WEITERE INFORMATIONEN
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CORPORATE RESPONSIBILITY
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| MAN cr-online-Journal

E| MAN Global Corporate Website
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E| MAN Group News
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] MAN Xing

[3] MAN Truck & Bus Facebook
[] MAN Diesel & Turbo Facebook

E| MAN Latin America Facebook



http://www.corporate.man.eu
https://www.akzente.de/
http://www.cr-bericht2015.man/
http://www.corporate.man.eu/de/verantwortung/cr-strategie/auf-einen-blick/Prinzipien.html
http://www.corporate.man.eu/de/index.html
https://twitter.com/man_group
https://www.facebook.com/mancareers
https://www.xing.com/company/man
https://www.facebook.com/mantruckandbus
https://www.facebook.com/mandieselturbo
https://www.facebook.com/manlatinamerica

Corporate Responsibility
bei MAN 2015 online
www.cr-bericht2015.man

MAN SE

Ungererstrale 69

80805 Munchen
Telefon: +49 89 36098-0
Fax: +49 89 36098-250
www.corporate.man.eu

MAN SE


http://www.corporate.man.eu
http://www.cr-bericht2015.man/

	Übersicht
	Vorwort
	Die MAN Gruppe im Portait
	Strategie und Steuerung
	CR-Strategie 2020+

	Analyse wesentlicher Herausforderungen
	Analyse wesentlicher Herausforderungen
	CR-Steuerung

	Integration
	Strategie & Verankerung
	Compliance
	Stakeholder- & Kundenzufriedenheit
	Corporate Citizenship

	Menschen
	�Berufsausbildung & Qualifizierung
	Arbeitgeberattraktivität & Spitzenpersonalarbeit
	�Förderung der Vielfalt
	Arbeits- und Gesundheitsschutz

	Produktion
	Klima & Energie
	�Effizienz in Transport & Logistik
	�Umwelt- & Ressourcenschutz
	�Verantwortung in den Lieferantenbeziehungen

	Produkte
	Produktverantwortung
	Effiziente und umweltfreundliche Produkte & Services 
	Produktsicherheit 
	Intelligente Mobilität 

	Anhang
	�GRI-Inhalts-Index und 
Fortschrittsmitteilung zum UN Global Compact
	Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers 
über eine Prüfung zur Erlangung begrenzter Sicherheit 
von Nachhaltigkeitsinformationen
	Über den Bericht
	Impressum & weitere Informationen


